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Beschluss-Nr.: 150-22-2011

Die SVV Müncheberg beschließt in ihrer Sit-
zung am 09.03.2011 eine Petition mit folgen-
den inhaltlichen Punkten:
1. Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h 

für die Ortsdurchfahrten der Ortsteile 
Trebnitz und Jahnsfelde

2. Ausbau der L 36, unmittelbar nach Beendi-
gung der Umleitungszeit.

Beschluss-Nr.: 151-22-2011

Die Stadtverordnetenversammlung Müncheberg 
beschließt auf ihrer Sitzung am 09.03.2011 
die 1. Änderung der Hauptsatzung. Ergänzt 
wird § 9 Abs. 5 mit der Formulierung: Die in 
den Absätzen 1 bis 4 genannten Wertgrenzen 
gelten nicht für Geschäfte der laufenden Ver-
waltung.

Beschluss-Nr.: 152-22-2011

Die Stadtverordnetenversammlung Müncheberg 
wählt auf ihrer Sitzung am 09.03.2011 ent-

sprechend der Bewerbung zum Schiedsmann:
Herrn Jörg Götze, wohnhaft in Müncheberg, 
zur stellvertretenden Schiedsfrau: Frau Marti-
na Schaefer, wohnhaft in Müncheberg und be-
stätigt mit diesem Beschluss die Wahl.

Beschluss-Nr.: 153-22-011

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt 
gemäß § 93 Abs. 3 GO Bbg die geprüfte Jah-
resrechnung der Stadt Müncheberg für 2009. 
Der Bürgermeisterin wird Entlastung erteilt.

Beschluss-Nr.: 154-22-2011

Die vorliegende Haushaltssatzung und der 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 
werden gemäß § 67 der Brandenburgischen 
Kommunalverfassung (BbgKVerf) beschlos-
sen. In der Haushaltssatzung werden mit dem 
Gesamtbetrag 
im Ergebnishaushalt 
die ordentlichen Erträge auf  8.590.000 EUR
die ordentlichen Aufwendungen auf     

        9.750.800 EUR

die außerordentlichen Erträge auf     0 EUR
die außerordentlichen Aufwendungen auf
            0 EUR
im Finanzhaushaushalt
die Einzahlungen auf  9.776.800 EUR
die Auszahlungen auf        11.038.800 EUR
festgesetzt.

Beschluss-Nr.: 155-22-2011

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Müncheberg beschließt in ihrer Sitzung am 
09.03.2011 die ordnungsbehördliche Ver-
ordnung über Ausnahmen zum Schutz der 
Nachtruhe in der Stadt Müncheberg mit den 
genannten Ergänzungen.

Die Beschlüsse 156-22-2011 und 157-22-
2011 wurden im  nichtöffentlichen Teil der Sit-
zung gefasst und betrafen jeweils eine Grund-
stücksangelegenheit.

Gemäß § 14 Abs. 1 und 4 der Hauptsatzung 
in der jeweils geltenden Fassung der Stadt 
Müncheberg wird bekannt gemacht:

Die nachfolgend angeführte Sitzung wird zum 
folgenden Termin einberufen:

Öffentliche Bekanntmachung der 23. Sitzung 
der SVV
 Datum:  27.04.2011 
 Beginn:  18:00 Uhr
 Ort:   Sitzungssaal des Rathauses,  
    Rathausstr. 1, Müncheberg

Zur Verhandlung und Beschlussfassung steht 
folgende Tagesordnung:

öffentlicher Teil:
01 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Ladung, der Anwesenheit und Beschluss-
fähigkeit

02 Beschlussfassung über eventuelle Einwen-
dungen gegen die Niederschrift über den 
öffentlichen Teil der Sitzung der SVV vom

 09.03.2011
03 Änderungsanträge zur Tagesordnung
04 Informationen der Bürgermeisterin
05 Einwohnerfragestunde
06 Behandlung von Anfragen der Mitglieder 

der Stadtverordnetenversammlung

07 Überplanmäßige Auszahlung für die Be-
gegnungsstätte „Waschbanksee“ im OT 
Müncheberg (Sanierung Anglerheim)

 161/04.2011
08 Änderung zum Beschluss 137-19-2010  

Verwendung der investiven Schlüsselzu-
weisung 2011-2014 160/04.2011

09 Auswertung der Anliegerversammlung 
Waldstraße und Festlegung der weiteren 
Verfahrensweise

10 1. Satzung zur Änderung der Satzung 
der Stadt Müncheberg zur Umlage der 
Verbandsbeiträge der Gewässerunter-
haltungsverbände „Stöbber-Erpe“ und 
„Oderbruch“ 143/02.2011

11 Beschlussfassung zur Festsetzung der 
Höhe eines Kassenkredites in 2011 
157/04.2011

12 Umschuldung Darlehen Kreditanstalt für 
Wiederaufbau 159/04.2011

13 Ordnungsbehördliche Verordnung über die 
Öffnung von Verkaufsstellen an Sonn- und 
Feiertagen aus besonderem Anlass in der 
Stadt Müncheberg 149/03.2011

14 teilweise Befreiung von Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Märkische Siedlung“ 
im Bereich der Feldstraße 144/02.2011

15 Geschwindigkeitsbegrenzung an den Bus-

haltestellen in der Eberswalder Straße 
151/04.2011

16 Verlängerung Durchführungs- und Erschlie-
ßungsvertrag zum vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Minigolfpark Müncheberg „Zur 
Alten Gärtnerei“ 153/04.2011

17 Antrag Wechsel Vorhabenträger für den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan „An-
bau an den vorhandenen Selbstbedie-
nungsmarkt Eberswalder Straße 55“ im 
Ortsteil Müncheberg 154/04.2011

18 Aufstellungsbeschluss für einen vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan zur Errich-
tung eines Solarparkes auf dem Verkehrs-
landeplatz im OT Eggersdorf 155/04.2011

nichtöffentlicher Teil:
01 Beschlussfassung über eventuelle Einwen-

dungen gegen die Niederschrift über den 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung der SVV 
vom 09.03.2011

02 Beschlussfassung zur Entbehrlichkeit einer 
Grundstücksteilfl äche im Ortsteil Trebnitz

 152/04.2011
03 Verkauf eines Grundstücks im Ortsteil 

Müncheberg 158/04.2011

i.V. gez. Eichler
Bürgermeister

Tagesordnung der SVV Müncheberg vom 27.04.2011
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Auf Grund des § 67 der Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg wird nach 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
vom 9. März 2011 folgende Haushaltssatzung 
erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2011 
wird

1.  im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbe-
trag der

  ordentlichen Erträge auf    
 8.590.000 EUR

 ordentlichen Aufwendungen auf  
 9.750.800 EUR

 außerordentlichen Erträge auf   
 0 EUR
 außerordentlichen Aufwendungen auf 
 0 EUR

2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag 
der

 Einzahlungen auf      
 9.776.800 EUR
 Auszahlungen auf      
 11.038.800 EUR

festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des 
Finanzhaushaltes entfallen auf:

Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit  8.316.800 EUR

Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit  9.199.100 EUR

Einzahlungen aus der 
Investitionstätigkeit  1.460.000 EUR

Auszahlungen aus der 
Investitionstätigkeit  1.546.000 EUR

Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit 0 EUR

Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit 293.700 EUR

Einzahlungen aus der 
Aufl ösung von 
Liquiditätsreserven  0 EUR

Auszahlungen an 
Liquiditätsreserven  0 EUR

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wer-
den nicht festgesetzt.

§ 3

Verpfl ichtungsermächtigungen werden nicht 
festgesetzt. 

§ 4

Die Steuersätze für die Realsteuern werden 
für das Haushaltsjahr wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen  
 Betriebe (Grundsteuer A)  220 v.H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 
         360 v.H.

2. Gewerbesteuer     330 v. H.

§ 5

1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche 
Erträge und Aufwendungen als für die Stadt 
Müncheberg von wesentlicher Bedeutung 
angesehen werden, wird auf 100.000 Euro 
festgesetzt.

2. Die Wertgrenze für die insgesamt erforder-
lichen Auszahlungen, ab der Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen im 
Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, 
wird auf 100.000 Euro festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige 
und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen der vorherigen Zustimmung 
der Stadtverordnetenversammlung bedür-
fen, wird auf 20.000 Euro festgesetzt. Da-
von ausgenommen ist die Kontengruppe 
57 Bilanzielle Abschreibungen. Diese Wert-
grenze wird auf 80.000 Euro festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragsat-
zung zu erlassen ist, werden bei:   
a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf   
     500.000 Euro 

     und

b) bei bisher nicht veranschlagten oder  
  zusätzlichen Einzelaufwendungen oder
  Einzelauszahlungen auf  100.000 Euro  
   festgesetzt.

§ 6

entfällt

§ 7

Außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-
zahlungen, die durch die Berichtigung von 
Kontenzuordnungen entstehen und das Er-
gebnis nicht beeinfl ussen, können unabhän-
gig der Wertgrenzen nach § 5 Punkt 3 erfol-
gen.

Müncheberg, den 11. März 2011

gez. Dr. Uta Barkusky
Bürgermeisterin

Haushaltssatzung
der Stadt Müncheberg für das Haushaltsjahr 2011

Bekanntmachungsanordnung

Die nebenstehende Haushaltssatzung der 
Stadt Müncheberg für das Haushaltsjahr 2011 
vom 9. März 2011 wird hiermit öffentlich be-
kannt gegeben.
Die Haushaltssatzung wurde mit ihren Anla-
gen gemäß § 67 Abs. 4 Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg  (BbgKVerf) der 
Kommunalaufsicht vorgelegt. 
Sie enthält keine genehmigungspfl ichtigen 
Teile.
In die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen 
kann jeder während der Sprechzeiten in der 
Stadtverwaltung der Stadt Müncheberg, Bür-
gerbüro, Rathausstraße 1 in Müncheberg, 
Einsicht nehmen.   

Müncheberg, den 11. März 2011

gez. Dr. U. Barkusky 
Bürgermeisterin

1. Satzung
zur Änderung der Hauptsatzung

der Stadt Müncheberg 
vom 09. März 2011

Aufgrund der §§ 4 und 28 Abs. 2, Nr. 2 der 
Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 
(GVBl. I S. 286), geändert durch Artikel 15 
Kommunalrechtsreform-Anpassungsgesetz 
vom 23. September 2008 (GVBl. I S. 202, 
207) hat die Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Müncheberg in ihrer Sitzung am 09. 
März 2011 folgende Änderung der Hauptsat-
zung beschlossen:

Artikel 1
Änderungen der Hauptsatzung der Stadt 

Müncheberg 

1. § 9 wird wie folgt neu gefasst:

§ 9 Entscheidungen über Vermögensgegen-
stände
(1) Der Entscheidung der Stadtverordneten-

versammlung vorbehalten sind Geschäfte 
über Vermögensgegenstände der Stadt 
Müncheberg, wenn der Wert 30.000 EUR 
übersteigt.

(2) Der Entscheidung des Hauptausschusses 
bedürfen Geschäfte mit Vermögensge-
genständen ab einem Wert über 15.000 
EUR  bis zu einer Wertgrenze von 30.000 
EUR.

(3) Vergaben sind der Stadtverordnetenver-
sammlung ab einem Wert von 30.000 
EUR  zur Bestätigung vorzulegen.

(4) Dem Hauptausschuss der Stadtverord-
netenversammlung sind zur Bestätigung 
Vergaben ab einem Wert von 15.000 EUR  
vorzulegen. 

(5) Die in den Absätzen 1 bis 4 genannten 
Wertgrenzen gelten nicht für Geschäfte 
der laufenden Verwaltung.

Fortsetzung auf Seite 3
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Aufgrund des § 10 Abs. 4 des Landesimmis-
sionsschutzgesetzes (LImschG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 22.07.1999 
(GVBl. I S. 386), zuletzt geändert  durch Ar-
tikel 2 des Gesetzes vom 15.07.2010 (GVBl. 
I/10, Nr. 28)  i. V. m. § 26 Gesetz über Aufbau 
und Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ord-
nungsbehördengesetz - OBG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 21.08.1996 (GVBl. 
I S. 266), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
20.12.2010 (GVBl.I/10, Nr. 47), erlässt die 
Bürgermeisterin der Stadt Müncheberg als 
örtliche Ordnungsbehörde gemäß Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Müncheberg vom 09.03.2011 folgende ord-
nungsbehördliche Verordnung:

§ 1
Geltungsbereich

(1) Diese Verordnung regelt die Nachtruhe an-
lässlich von Veranstaltungen auf dem Ge-
biet der Stadt Müncheberg.

(2) Die Verordnung wird für folgende Veran-
staltungsorte erlassen:

 im OT Müncheberg 
 - Sportplatz am Wasserturm, 
   - Gelände um das Feuerwehrgerätehaus, 
   - Festplatz am Schützenhaus,
   - Festplatz am Waschbanksee, 
 - Gelände um den Jugendclub
   - Gelände um die Dorfkirche Dahmsdorf
 im OT Eggersdorf 
 - Festplatz in der Hauptstr. am Sportplatz, 
 - Verkehrslandeplatz
 im OT Hermersdorf 
 - Festplatz in der Hermersdorfer Hauptstr.    

  neben dem Feuerwehrgerätehaus
 im OT Hoppegarten 
 -  Festplatz in der Straße Zum Stadtweg
  im OT Jahnsfelde 
 - Schlosspark,

 - Platz hinter der Alten Dorfschule
 im OT Münchehofe 
 - Festplatz in der Alten Seestr. neben der  

 Kirche
 im OT Obersdorf
 - Festplatz in der Bahnhofstr. (Sportplatz)
 im OT Trebnitz 
 - Dorfaue zwischen der Trebnitzer Hauptstr. 
   und der Trebnitzer Dorfstr.,
   - Sportplatz im Park

(3) An jedem Veranstaltungsort darf nur eine 
Ausnahmegenehmigung im Sinne dieser 
Verordnung im Jahr erteilt werden.

§ 2
Begriffsbestimmungen

(1) Nachtruhe ist die Zeit zwischen 22:00 Uhr 
und 06:00 Uhr.

(2) Veranstaltungen nach dieser Verordnung 
sind Veranstaltungen, die im öffentlichen 
Interesse stattfi nden.

§ 3
Nachtruhe

(1) Für die Veranstaltungen im öffentlichen In-
teresse kann auf Antrag eine Ausnahme-
genehmigung mit Aufl agen erteilt und der 
Beginn der Nachtruhe auf 02:00 Uhr fest-
gelegt werden.

(2) Anträge für Veranstaltungen gem. § 2 Abs. 
2 auf Ausnahmen von den gesetzlichen 
Regelungen zur Nachtruhe sind mindes-
tens vier Wochen vor dem geplanten Ter-
min zu stellen.

§ 4
Nutzung von Tongeräten

Tongeräte, die der Schallerzeugung oder 
Schallwiedergabe dienen, können bei Veran-

Ordnungsbehördliche Verordnung vom 09.03.2011 über Ausnahmen zum Schutz 
der Nachtruhe in der Stadt Müncheberg

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Müncheberg  vom 09. März 2011 
Fortsetzung von Seite 2

2. Einfügung des neuen § 10 a hinter § 10 mit 
folgendem Wortlaut:

§ 10 a Stadtbedienstete
(1) Die Stadtverordnetenversammlung ent-

scheidet auf Vorschlag des Hauptverwal-
tungsbeamten über die:

 Begründung und Aufhebung aller Beam-
tenverhältnisse,

 Einstellung und Entlassung von Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmern, die die 
Funktion ausüben als:

 Fachbereichsleiter oder vergleichbar,
 Fachdienstleiter oder vergleichbar,
 Leiter von nachgeordneten Einrichtungen 

der Stadt Müncheberg oder vergleichbar 
sowie als Förster / Revierleiter oder ver-
gleichbar des Stadtforstes Müncheberg.

(2) Über die Einstellung und Entlassung von 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 
bis zur Entgeltgruppe 8 ist die Stadtver-
ordnetenversammlung in der folgenden 
Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung zu informieren.

3. Änderung des § 14

In § 14 Abs. 9 lfd.Nr.05 Bst b) wird die Formu-
lierung geändert in „am Bahnhof (Zugang zu 
den Bahnsteigen)“

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Müncheberg, den 21. März 2011

In Vertretung
gez. Eichler
Bürgermeister

staltungen, die nach § 3 eine Ausnahmege-
nehmigung erhalten haben, unter Einhaltung 
von Aufl agen für die Dauer der Veranstaltung 
genutzt werden.

§ 5
Ordnungswidrigkeiten

(1) Zuwiderhandlungen gegen diese Verord-
nung können gemäß § 23 des LImschG 
mit einem Bußgeld geahndet werden.

(2) Zuständig für die Verfolgung und Ahndung 
von Ordnungswidrigkeiten ist die Bürger-
meisterin der Stadt Müncheberg als örtli-
che Ordnungsbehörde.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Ver-
kündung in Kraft.

Müncheberg, den 22.03.2011

i. V. gez. Eichler
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Hiermit mache ich die ordnungsbehördliche 
Verordnung vom 09.03.2011 über Ausnah-
men zum Schutz der Nachtruhe in der Stadt 
Müncheberg bekannt.

Müncheberg, den 22.03.2011

i. V. gez. Eichler
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Hiermit mache ich die 1. Satzung zur Ände-
rung der Hauptsatzung der Stadt Müncheberg 
bekannt.

Müncheberg, den 21. März 2011

In Vertretung
gez. Eichler
Bürgermeister
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Mitteilung des Gewässer- und
Deichverbandes Oderbruch (GEDO)

Der Gewässerunterhaltungsplan (GUP) für 
das Jahr 2011 ist erarbeitet und von den unte-
ren Behörden des Landkreises bestätigt.
Der GUP gibt Auskunft darüber, in welchem 
Zeitabschnitt die im Verbandsgebiet befi ndli-
chen Gewässer durch den GEDO unterhalten 
werden. Wir weisen darauf hin, dass zu den im 
GUP genannten Terminen die Gewässerun-
terhaltung unabhängig von dem jeweiligen Ve-
getationsstand im Gewässerrandgebiet durch-
geführt wird. Der Gewässerunterhaltungsplan 
liegt in den Stadt-/Gemeinde-/Amtsverwaltun-
gen für das jeweilige Gebiet zur Einsichtnah-
me aus und kann zu den Sprechzeiten einge-
sehen werden. Ebenfalls kann der GUP beim 
Gewässer- und Deichverband Oderbruch, 
Feldstr. 3d in Seelow zu den Bürozeiten ein-
gesehen werden.

Förderung der Jugendarbeit in der 
Stadt Müncheberg

Auch im Jahr 2011 fördert die Stadt Münche-
berg Projekte im Rahmen der Jugendarbeit.
Grundlage der Förderung bildet die aus der 
SVV am 03.07.2002 beschlossene Richtline 
zur Vergabe von Zuwendungen für die Ju-
gendarbet durch die Stadt Müncheberg.
Sollten Vereine oder andere Träger von Ju-
gendarbeit dazu Fragen haben, können sie 
sich an den zuständigen Sachbearbeiter 
Herrn Reichelt wenden (Tel.: 033432/ 81105).
Dort sind auch die Antragsformulare erhältlich.
Anträge auf Zuwendungen mit dem entspre-
chenden Formularen für das Jahr 2011 sind 
über den Fachdienst Zentraler Service der 
Stadt Müncheberg an den Ausschuss für Bil-
dung, Kultur, Jugend, Sport und Soziales bis 
zum 18.05.2011 einzureichen.
Nach diesem Termin eingehende Anträge 
werden nicht berücksichtigt. Gleichfalls fi n-
den keine Berücksichtigung Anträge, die nicht 
nach den vorbennanten Richtlinien vollständig 
ausgefüllt sind.

Schmechel/Fachbereichsleiter

Aufruf zur Erstellung eines 
Veranstaltungskalenders 2011

Für die Erstellung eines neuen Veranstal-
tungskalenders 2011 aller Ortsteile der Stadt 
Müncheberg können ab sofort wieder die 
vorgesehenen Veranstaltungen für das Jahr 
2011 mitgeteilt werden. 
Alle lokalen Vereine, Institutionen und son-
stige Veranstalter werden gebeten, ihre  Ver-
anstaltungen formlos bei der 
Stadt Müncheberg, Rathausstr. 1, 
15374 Müncheberg 
einzureichen bzw. per Fax an 033432/ 8 11 
43 oder per eMail an thomas-reichelt@stadt-
muencheberg.de zu senden. 
Umfang der Meldung: Datum des Veranstal-
tungstermin / Name / Inhalt der Veranstaltung 
/ Veranstalter / Veranstaltungsort / Uhrzeit
Gleichfalls wird gebeten, Änderungen bei 
Kontaktdaten der Veranstalter (insbesondere 
Vereine) an vorbenannte Adresse mitzuteilen.

Schmechel/Fachbereichsleiter

1. Verkaufstag von Restbaustoffen 
auf dem Wirtschaftshof der Stadt 

Müncheberg

Die Stadt Müncheberg führt am 30.04.2011 
in der Zeit von 08.00 bis 15.00 Uhr auf dem 
Gelände des Wirtschaftshofes der Stadt 
Müncheberg einen Verkauf von Restbaustof-
fen durch.
Es werden folgende Materialien gegen ein 
kleines Entgeld abgegeben:
- Natursteinpfl aster in diversen Formen und 

Farben
- Granitsteine
- Schlackeformsteine
- Granitborde in verschiedenen Größen
- Granitplatten in verschiedenen Größen

Die Bezahlung der Materialen erfolgt nach Art 
und Menge vor Ort. Die Mitnahme erworbener 
Materialen ist durch den Käufer selber zu or-
ganisieren.

Eichler/Fachbereichsleiter

Fundbüro

Entsprechend Runderlass des Ministeriums 
des Innern vom 21.12.93, veröffentlicht im 
Amtsblatt für Brandenburg Nr. 1 vom 06.01.94, 
zur Behandlung von Fundsachen wird be-
kannt gegeben, dass im Fundbüro der Stadt 
Müncheberg folgende Gegenstände abgege-
ben wurden:

 1 Handy
 div. Schlüssel und Schlüsselbunde

Die Fundgegenstände liegen im Bürgerbüro 
der Stadt Müncheberg zur Abholung durch die 
Eigentümer bereit.

Eichler/ Fachbereichsleiter

Fundtiere

Entsprechend dem Runderlass des Ministeri-
um des Inneren vom 21.12.1993, veröffentlicht 
im Amtsblatt für Brandenburg Nr. 1 Teil II Nr. 14 
vom 06.01.1994, zur Behandlung von Fundsa-
chen oder Fundtieren, wird entsprechend Nr. 
14.2 bekannt gegeben, dass folgende Fund-
tiere aufgefunden und im Tierheim Wesendahl 
untergebracht wurden:

1 Katze  -  aufgefunden am 01. April 2011 im 
OT Müncheberg

Die Stadt Müncheberg bittet den Eigentümer, 
sich zu melden und seine Ansprüche glaub-
haft geltend zu machen. Nähere Einzelheiten 
können im Tierheim Wesendahl 03341 / 25147 
oder in der Stadtverwaltung Müncheberg, un-
ter der Telefonnummer 033432 / 81107, Frau 
Schlingelhof, erfragt werden. 

Eichler/Fachbereichsleiter

Die Stadt Müncheberg bietet 
folgende Wohnungen zur Anmietung 

mit einem gültigen 
Wohnberechtigungsschein an:

OT Müncheberg:
Florastr. 19 a, 54,50 m², 2-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, EG
Warmmiete ca. 395,00 Q, Kaution 735,00 Q, 
Einzug ab 01.05.2011 möglich

Hinterstr. 62, 58,91 m², 3-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 415,00 Q, Kaution 795,00 Q, 
Einzug ab 01.05.2011 möglich

Hinterstr. 66, 59,50 m², 3-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 418,00 Q, Kaution 804,00 Q, 
Einzug sofort möglich

Hinterstr. 68, 59,50 m², 3-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 418,00 Q, Kaution 804,00 Q, 
Einzug sofort möglich

Rathausstr. 2 a 59,30 m², 3-Raumwohnung, 
Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 417,00 Q, Kaution 801,00 Q, 
Einzug sofort möglich

OT Eggersdorf:
Hauptstr. 49, 60,50 m², 3-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 385,00 Q, Kaution 705,00 Q, 
Einzug sofort möglich

Für die Vergabe o. g. Wohnungen sind WBS 
entsprechend den Wohnungsgrößen für den 
1. Förderweg erforderlich. Die unterschiedli-
chen Mietpreise werden durch den Förderweg 
bestimmt. Eine Vergabe zwischen Redakti-
onsschluss und Veröffentlichung bleibt vor-
behalten. Für Rückfragen steht Ihnen in der 
Stadtverwaltung Müncheberg, Frau Schlingel-
hof, Tel.: 033 432 / 81 107, zur Verfügung.

Eichler/Fachbereichsleiter
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Einsatzbereit unter Atemschutz

Für 20 Einsatzkräfte der Feuerwehren aus 
Obersdorf, Trebnitz und Jahnsfelde fand am 
Samstag, den 26. März 2011, eine Tagesaus-
bildung zum Thema „Atemschutz“ in Trebnitz 
statt.
Kreisausbilder Silvio Zehmke  von der Feuer-
wehr Worin frischte theoretisches Wissen auf, 
bevor der praktische Teil absolviert werden 
musste.
Die Teilnahme an dieser Unterweisung und 
einer einsatzrelevanten Übung ist Grundvor-
aussetzung dafür, weiterhin als Atemschutz-
geräteträger eingesetzt werden zu dürfen. 
Diese einsatzrelevante Übung kann nur entfal-
len, wenn innerhalb von 12 Monaten für den 
einzelnen Atemschutzgeräteträger ein Einsatz 
unter Atemschutz  stattgefunden hat. Zusätz-
lich muss jedoch eine Belastungsübung (ein 
jährlicher Ausdauertest) absolviert werden. 
Dieser wird einmal jährlich im Feuerwehr- 
Technisches Zentrum in Strausberg absolviert.
Die Bedeutung des Atemschutzes, die Anfor-

derungen und Einsatzgrundsätze sind in der 
Feuerwehrdienstvorschrift 7 „Atemschutz“ 
beschrieben und müssen jedem berechtigten 
Geräteträger bekannt sein und auch eingehal-
ten werden.
Am Ende der Tagesausbildung zeigten sich 
die drei Ortswehrführer zufrieden und beton-
ten auch das gute Zusammenarbeiten und 
Zusammenspiel mit den Nachbarfeuerwehren. 
Damit können die drei Wehren die Einsatzbe-
reitschaft der ausgebildeten Atemschutzgerä-
teträger weiter sicherstellen, wovon sich auch 
der stellvertretende Stadtwehrführer, Andre 
Strehmann, vor Ort überzeugen konnte. 
Besonders gedankt wurde Ausbilder Silvio 
Zehmke von der Feuerwehr Seelow-Land für 
die amtsübergreifende Ausbildung und den 
Trebnitzer Frauen für die Versorgung der Teil-
nehmer.

W. Stenzel
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Am 25. Februar zog der Ortswehrführer 
Jahnsfelde vor seinen Kameraden unter An-
wesenheit von Verwaltung und Politik Bilanz 
über das Jahr 2010. 2010 standen der Wehr 
24 Einsatzkräfte zur Verfügung, um bei 19 
Einsätzen anderen zu helfen oder Gefahren-
stellen zu beseitigen. Ein Brand konnte schnell 
gelöscht werden, weil aufmerksame Jugendli-
che reagierten und den Notruf wählten.
18 Hilfeleistungen, davon eine gemeinsame 
Übung mit der Trebnitzer Wehr, verdeutlichten 
in der Statistik, wo die Schwerpunkte lagen. 
Dabei musste hauptsächlich mit Verkehrsun-
fällen zu winterlichen Straßenverhältnissen 
festgestellt werden, dass immer wieder die B1 
und die Landesstraße im Bereich Jahnsfelde 
den Gefahrenschwerpunkt darstellen. Das 
gilt ebenso für die Hilfeleistungen im Zusam-
menhang mit den Wetterkapriolen des letzten 
Jahres. Insgesamt wurden 113 Einsatzstun-
den registriert, zu denen immer, auch wäh-
rend der normalen Arbeitszeit, bedarfsgerecht 
aus-gerückt werden konnte. Das ist auch dem 
Jahnsfelder Landhof mit seinem Geschäfts-
führer Frank Prochnow zu verdanken. Er schuf 
zusätzlich einen Ausbildungs- und einen Ar-
beitsplatz in seinem Betrieb für zwei Mitglie-
der der örtlichen Wehr. Weitere drei Mitglieder 
aus diesem Betrieb unterstützen das Ehren-
amt bereits. Zur erfolgreichen Bewältigung 
der an die Wehr gestellten Aufgaben gehört 
auch eine kontinuierliche Aus- und Weiter-
bildung. Neben der monatlichen Ausbildung 
gab es noch eine gemeinsame Übung mit 
der Obersdorfer und Trebnitzer Wehr. Zum 
Sprechfunker wurden Maria Poplien, Doreen 
Stotz, Kenneth Fiedler und Paul Schwarz aus-
gebildet. Eine Weiterbildung für Maschinisten 
für Joachim Bartel, und für Steffen Czablew-
ski, Jochen Krüger und Wolfgang Stenzel eine 
Ausbildung zur Bedienung der Motorkettensä-
ge sind der Erfolg der Bilanz. Eine Ausbildung 
Kreisausbilder Sprechfunk konnte W. Stenzel 
mit dem Abschluss Ausbildungslehre an der 
Landesschule in Eisenhüttenstadt abschlie-

ßen. Eine Woche zuvor konnten Lisa Löbl 
und Paul Schwarz erfolgreich die Prüfung für 
die 70-stündige Grundausbildung zum Trupp-
mann erfolgreich ablegen. Über die Arbeit der 
Jugendfeuerwehr berichtete Maria Poplien 
ausführlich. Sie unterstützt Jugendwart Chri-
stian Stenzel bei dem umfangreichen Jahres-
programm. Gemeinsam mit der Trebnitzer Ju-
gendwehr wird den Kindern und Jugendlichen 
beider Wehren eine sinnvolle Freizeitbeschäf-
tigung geboten. Gemeinsame Übungen und 
Ausbildungen gehören ebenso dazu wie ein 
gemeinsamer Löscheinsatz zum Herbstfest 
oder die Weihnachtsfeier zum Jahresab-
schluss. Ein Dank galt allen, die immer wieder 
unterstützend agieren. Carsten Greim stellte 
sich den Mitglieder als neuer Stadtwehrführer 
ab 1. Januar 2011 vor. Er berichtete über die 
Arbeit aller 7 Wehren im vergangenen Jahr.
Immer wieder Thema auf der Jahreshaupt-
versammlung, ein dringend notwendiges 
größeres Feuerwehrgerätehaus für den Orts-

teil. Besonders interessiert zeigte sich dazu 
Werner Helwig, der bereits in seiner Zeit als 
Ortswehrführer darum bemüht war. Die gegen-
wärtig laufende Planung ist jedoch ein Licht-
blick am Horizont.
Befördert wurde Steffen Czablewski zum 
Oberfeuerwehrmann.
Mit der Ehrenurkunde von Feuerwehr und 
Förderverein wurden geehrt:
Joachim Bartel, Ronny Poplien und Dr. Manf-
red Seeboldt.
Oberbrandmeister Dr.  Manfred Seeboldt 
von 1999 - 2005 Ortswehrführer und 2005 - 
28.02.2011 Stellvertretender Ortswehrführer 
gab den Staffelstab weiter an HFM Jochen 
Krüger. Für seine Arbeit wurde Kam. M. See-
boldt von der Feuerwehr Jahnsfelde und dem 
Förderverein der Feuerwehr mit der „Ehrenur-
kunde“ geehrt.

Wolfgang Stenzel
Ortswehrführer Jahnsfelde

Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Jahnsfelde

Danksagung
Anlässlich meines stattgefundenen
Jubiläums möchte ich mich auf diesem
Wege bei allen Gratulanten, die meiner
gedacht haben, recht herzlich bedanken.
Solange meine Patienten mich brauchen
und ich gesundheitlich so fit bleibe,
werde ich meinen Beruf, den ich sehr
gerne ausübe, auch weiterhin zum

Wohle der Menschen weiterführen.
Nochmals Danke für alles.

Dr. med. Elfriede Koster
Müncheberg, im März 2011

Am 02.03.2011 konnte ich meinen

feiern!

Vielen Dank an alle, die an mich gedacht, Grüße,
Blumen und Präsente geschickt und mit mir gefeiert
haben. Eine besondere Überraschung
war der Besuch des Obersdorfer
Chores und der Bläsergruppe
mit ihren musikalischenGrüßen!
Vielen Dank auch für die
super Bewirtung durch Familie
Diedtemann in der
Jugendherberge Münchehofe.

Geburtstag90. Geburtstag90.

Meta Buchholz
Hermersdorf
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Meine Gedanken zu den 
Siedlungsstraßen

Im Jahr 2006 haben wir uns ein Grundstück in 
der Siedlung gekauft. Da waren die Straßen 
nicht anders als heute. Aber bis heute ist auch 
die immer wiederkehrende Meinung: Wann 
macht die Stadt etwas, wir zahlen ja schließ-
lich Steuern, die Autos gehen kaputt auf die-
sen Huckelpisten. Ich hatte da auch so meine 
Schwierigkeiten mit dem Auto, einen Hänger 
rückwärts auf das Grundstück zu stoßen durch 
die Schlaglöcher. Aber da gibt es eine ganz 
einfache Sache. Man nimmt eine Harke even-
tuell am Anfang auch noch eine Hacke dazu, 
trägt die Huckel ab und harkt damit die Löcher 
zu. Noch einfacher ist es, wenn der Stadthof 
die Siedlungsstraßen wieder einmal geglättet 
hat und nach dem ersten Regen wenn es an-
fängt abzutrocknen, da geht es noch viel leich-
ter. Wenn dann noch der Stadthof die Straßen 
nicht nur glatt hobelt, sondern auch noch der 
Straße zu den Grundstücken hin ein leichtes 
Gefälle gibt, so dass das Wasser nicht auf 
der Straßenmitte stehen bleibt und leichter zu 
Seite hin abläuft, wären unsere Siedlungsstra-
ßen in einem guten Zustand. Dazu muss aber 
jeder Grundstückseigentümer seinen inneren 

Schweinehund überwinden und auch einmal 
daran denken, das Eigentum verpfl ichtet. Wer 
es sich einmal anschauen möchte, wie man 
mit wenig Arbeit vor seinem Grundstück eine 
glatte Straße hinbekommt, der kann sich das 
in der Bergstraße 20 d anschauen. 15 Minu-
ten reichen um das hin zu bekommen, nach 
einem Regen. Man sollte nicht nur Ordnung 
im Haus und auf dem Grundstück halten, son-
dern auch das kleine Stück Straße vor dem 
Grundstück mit einbeziehen.

Roland Winkler 

Jahreshauptversammlung des 
Müncheberger Hundevereins 

Am 18. Februar 2011 fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des Müncheberger 
Hundevereins im Schützenhaus, u.a. mit den 
Wahlen des Vorstandes, statt. Dabei gab es 
eine Veränderung. 
Sylke Schwalbe arbeitet aus berufl ichen und 
persönlichen Gründen nur noch als Übungs-
leiter im Verein mit. Die anwesenden Vereins-
mitglieder dankten ihr ganz herzlich für ihren 
jahrelangen engagierten Einsatz. 

Als neues Mitglied wurde Bianca Malek in den 
Vorstand berufen. 
Angela Grenz wurde erneut zur Ersten Vorsit-
zenden gewählt. Weitere Informationen fi nden 
Sie auf unserer Homepage: www.muenche-
berger-hundeverein.de Unser Arbeitsplan ist 
vielfälltig: aktives Training, Arbeitseinsätze, 
Grillen, Ausfl üge etc. 
Außerdem stellen wir Teile der Vorführung un-
serer Arbeit beim Kaiserbergfest vor. Alle inte-
ressierten Hundefreunde sind immer herzlich 
eingeladen, sich unser sonntägliches Training 
auf unserem Hundeplatz ab 9.30 Uhr anzu-
schauen. 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse
i.A. Gesine Obertreis-Koppelow

Maibaum 2011

Wie schon in der Vorinformati-
on im Müncheberger Anzeiger 
vom 07.03.2011 geschrieben, 
wird in diesem Jahr der Mai-
baum am 

30.04.2011 ab 15.00 Uhr 
auf dem Marktplatz in 

Müncheberg aufgestellt.

Das Aufstellen selbst haben, 
so wie in  den vergangenen 
Jahren, die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr des 
Ortsteiles Müncheberg über-
nommen. Für das leibliche 
Wohl sorgt Frau Sewerin mit 
dem Team der Fleischerei am 
Markt. Die musikalische Um-
rahmung des Geschehens hat 
in diesem Jahr die Diskothek 
Thomas Jahncke aus Buckow 
übernommen. Für heute bleibt 
die Hoffnung auf zahlreiches 
Erscheinen der Müncheber-
gerinnen und Münchebrger 
sowie ihrer Gäste, auf früh-
lingshaftes Wetter und auf ei-
nen angenehmen Nachmittag 
unter dem Maibaum.

Ortsbeirat des Ortsteiles 

Müncheberg Ortsvorsteher R. Roth

Beiderseits der Oder

Von Mitte Januar bis Ende März präsentierte 
der Müncheberger Verein Spotkanie-Begeg-
nung e.V. in der Foyergalerie der Hauptge-
schäftsstelle der Sparkasse Märkisch-Oder-
land in Strausberg die Bilderausstellung 
„Beiderseits der Oder“. Wie der Titel bereits 
andeutet, entstanden einige der Bilder auf der 
polnischen Seite der Oder. 
Dem Verein Spotkanie-Begegnung e.V. ist 
es ein besonderes Anliegen, durch Gemein-
schaftsprojekte den Kontakt zu Künstlergrup-
pen aus der polnischen Partnerstadt Witnica 
und aus Gorsow zu pfl egen und zu vertiefen, 
sich gegenseitig künstlerische Anregungen 
zu geben und von einander zu lernen sowie 
über ihre malerischen Werke auf die Natur-
schönheiten dieser Gegend hinzuweisen. Die 
Ausstellung war ein gelungenes Beispiel da-
für. Neben Tier- und Blumenportraits waren es 
vor allen Dingen die Darstellungen der für die 
Oderregion so typischen Land- und Ortschaf-
ten, die ins Auge fi elen.

Cornelia Höhn

Sylke Schwalbe mit ihrem Collierüden Odin

Müncheberger Anglerverein e.V.

29.04.        19.30 Uhr
Vorstandssitzung

im Anglerheim

Für die Anmietung des Anglerheimes bitte bei 
Familie Langenbacher, Tel.: 033432/ 7 06 96 
melden!

Vermiete kleine 2-RW in Müncheberg

Stadtnähe, WM 280,00 EUR
Biete zusätzliche Serviceleistungen z.B.
Wohnungsreinigung

Tel.: 033432/ 89 720

Sitzungskalender

SVV      27.04.2011
       08.06.2011

Hauptausschuss   24.05.2011

Ausschuss für Bildung
Kultur, Jugend, Sport  19.04.2011
und Soziales    31.05.2011

Ausschuss für Bau,
Umwelt, Ordnung und  20.04.2011
Sicherheit     01.06.2011

Ausschuss für Wirtschaft, 21.04.2011
Finanzen und Tourismus 02.06.2011
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Heizöl • Kraftstoffe • Schmierstoffe

Leuendorff
REGENERATIVE ENERGIE Shell Markenpartner

03 34 32 / 72 3 88�Hintze

Das Hotel Mönchsberg

Florastr. 25 c • 15374 Müncheberg • Tel. 033432 - 3 67

SS

bietet immer sonntags von 11.30 Uhr
bis 14.30 Uhr Mittagessen vom Buffet
u.a. mit ungarischen Spezialitäten zum Preis von
11,50 € / Person an. Im Sommer erwarten wir Sie
auf unserer großen Sonnenterasse.

Familie Schober
wünscht Ihnen frohe Ostern

80. Geburtstages

Für die Glückwünsche, Blumen und Geschenke
anlässlich meines

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden
und Bekannten recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt Dietmar Seering, Sohn
Franz-Wilhelm, Reinhard Schulz für die
tolle Überraschung sowie dem Landgasthaus
Jahnsfelde für die gute Bewirtung.

Horst KonradObersdorf, im März 2011

80. Geburtstages

Die Elsbeere wurde auch vor der 
Rappelkiste gepfl anzt

Es ist schon eine wunderschöne Tradition, das 
4. Mal in Folge.
Am Montag, dem 4. April 2011, haben die 
Kinder, Erzieher und Eltern vor der Kita den 
diesjährigen Baum des Jahres, eine Elsbeere, 
gepfl anzt.
Nach der Walnuss, dem Bergahorn, der Wild-
kirsche wurde in diesem Jahr eine kleine Els-
beere gesetzt. 
Die Elsbeere ist ein Laubbaum, mit der Eber-
esche verwandt und sehr selten. 
Das Hauptvorkommen in Deutschland sind an 
Rhein, Ahr, Mosel, Neckar und Saale, also an 
wärmeren Standorten. 
Auch in Müncheberg vor der Kita Rappelkiste 
hat sie auch gute Chancen, ein großer Baum 
zu werden. 

10. Kita-Olympiade 
Märkisch-Oderland

Spannende Wettkämpfe der Kitakinder

Wir Rappelkinder waren mit Schwung dabei 
und erkämpften uns Platz 3.
Ein großes Dankeschön an alle Eltern, die uns 
so toll unterstützt haben.

Kinder und Team der „Rappelkiste“

Kleines Eiscafé

Mittagstisch
mit diversem Speiseangebot

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Auch bei uns:

Inh. Andrea Apelt • Poststraße 15 • 15374 Müncheberg

Weitere Informationen unter:
Tel.: 033432/ 89 170

„GRÜN“ für die weitere 
Vorbereitung des 

Siedlungsstraßenausbaus
 im Ortsteil Müncheberg

Für das „Grün“ sorgten die Grundstücksei-
gentümer mit ihrem eindeutigen Votum für das 
Vorhaben. Per Stichtag 10.03. stimmten 87,7 
% der Eigentümer für den Straßenausbau. 
Und wiederum mehr als 80 % von ihnen für 
die Variante, die in der Eigentümerversamm-
lung am 19.03. vorgestellt wurde. 
Mit dem Rückenwind dieser Wortmeldungen 
werden nun gemeinsam mit der Bauverwal-
tung die nächsten Schritte für die weitere Vor-
bereitung des Vorhabens:
- die offi zielle Benachrichtigung der Medien-

träger, sowie 
- die maßnahmenbezogene Baugrundunter-

suchung 
nach entsprechender Beschlussfassung in der 
SVV am 27.04. eingeleitet.    

Auf der Grundlage der Ergebnisse der Bau-
grunduntersuchung erfolgt die Entwurfspla-
nung einschließlich der Kostenschätzung. 
Beides wird in einer weiteren Eigentümerver-
sammlung vorgestellt. In dieser Zusammen-
kunft geht es dann auch um die Vorbereitung 
der Gründung der GbR. 

Die Arbeitsgruppe des Ortsbeirates wird auch 
diese Schritte weiterhin begleiten. 
Auf weitere erfolgreiche Zusammenarbeit und 
gutes Gelingen im Namen des Ortsbeirates.

R. Roth 
Ortsvorsteher

Touristinformation
der

Stadt  Müncheberg

Touristinformation
der

Stadt  Münchebergi
Tel.: 033432 / 7 09 31

Ständige stadtgeschichtliche 
Ausstellung am Berliner Torturm

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do/Fr  10 - 16 Uhr
Mi     10 - 14 Uhr
ab Ostern 2011 Sa 10 - 12 Uhr
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Ortsteil Eggersdorf
Kulisch, Werner    07.05. zum 82.
Dingeldey, Werner    13.05. zum 70. 
Baumunk, Hans-Joachim  14.05. zum 72. 
Zerndt, Käte     14.05. zum 83.
Schaar, Hildegard    21.05. zum 79. 

Ortsteil Hoppegarten
Zorn, Margrid     04.05. zum 77. 
Friedrich, Christa    06.05. zum 74.
Dr. Winzer, Rosemarie   06.05. zum 77.
Burghardt, Margot    15.05. zum 73.
Paul, Margarete    16.05. zum 86.

Ortsteil Jahnsfelde
Engler, Ulrich     01.05. zum 73.
Schilling, Anneliese   04.05. zum 76.
Franke, Klaus     06.05. zum 76.
Liebig, Helmut     20.05. zum 80.
Korn, Anneliese    21.05. zum 86.. 

Ortsteil Müncheberg
Höhne, Doris    01.05. zum 70.
Paulke, Edeltraud    01.05. zum 76.
Precht, Axel     01.05. zum 76.
Schulz, Ursula    01.05. zum 80.
Dames, Anneliese    02.05. zum 81.
Katschmarek, Klaus  02.05. zum 76.
Lauckner, Hiltrud    02.05. zum 70.

Stoetzer, Peter     02.05. zum 80.
Thieme, Anneliese    03.05. zum 73.
Müller, Hildegard    04.05. zum 74
Ostwald, Else     05.05. zum 84.
Wilke, Editha     05.05. zum 72.
Hoffmann, Brigitte    06.05. zum 77.
Hofmann, Gerda    06.05. zum 73.
Schmidt, Erika     06.05. zum 88.
Wagner, Karla     06.05. zum 75.
Krombach, Ilse     07.05. zum 83.
Hoffmann, Sigrid    08.05. zum 70.
Kirchner, Ruth     09.05. zum 83.
Andree, Margarete    10.05. zum 82.
Hoedt, Edith     10.05. zum 77. 
Losansky, Ursula    10.05. zum 77.
Saul, Adelheid     10.05. zum 75.
Fischer, Gerda     11.05. zum 81.
Kinast, Rosemarie    12.05. zum 73.
Krause, Erna     13.05. zum 83.
Prang, Annemarie    13.05. zum 79.
Rudolph, Kurt     13.05. zum 79.
Grap, Waltraut     14.05. zum 73.
Meier, Käthe     14.05. zum 80.
Neuberg, Sigrid    14.05. zum 72.
Schüler, Irmgard    14.05. zum 93.
Sewerin, Hildegard    14.05. zum 80.
Fiebig, Adolf     15.05. zum 72.
Dr. Höfl ich, Herbert    16.05. zum 77.
Labitzke, Ulrich     16.05. zum 70.
Reimann, Hans    16.05. zum 77.
Walde, Erwin     16.05. zum 75.
Wegener, Fritz     16.05. zum 83. 

Schmidt, Ingeborg    17.05. zum 81. 
Atanassov, Haralambo   18.05. zum 72.
Sewerin, Elwira    18.05. zum 83.
Albrecht, Fritz     20.05. zum 71.
Klausing, Marianne    20.05. zum 75.
Nitz, Edwin     20.05. zum 75.
Reinicke, Emma    20.05. zum 80.
Goerke, Hans     21.05. zum 72.
Jaekel, Gertraude    21.05. zum 81.
Bußler, Ilse     22.05. zum 76.
Truppel, Dora     22.05. zum 88.
Ahrensdorf, Gertrud   23.05. zum 84.
Arndt, Erika     23.05. zum 85.
Kaune, Gertrud    23.05. zum 92.
Bredow, Annemarie   24.05. zum 76.
Beckmann, Hildegard   25.05. zum 70.
Lottermoser, Gudrun   27.05. zum 70.
Rosner, Erika     27.05. zum 74.
Dr. Höfl ich, Gisela    28.05. zum 77. 
Titze, Gisela     28.05. zum 75.
Bäsell, Fred     29.05. zum 72.
Dreßler, Gisela     29.05. zum 73.
Krause, Walter     29.05. zum 72.
Wulf, Elfriede     29.05. zum 88.
Nitz, Eva      30.05. zum 85.
Wulke, Frieda     30.05. zum 73. 

Ortsteil Obersdorf
Kohring, Ursula    03.05. zum 83.
Grahl, Manfred     14.05. zum 75.
Strobel, Sieglinde    28.05. zum 72.

Ortsteil Trebnitz
Elsner, Gerhard    01.05. zum 75.
Barsch, Irma     04.05. zum 84.
Hiller, Ewald     06.05. zum 80.
Hiller, Ursula     18.05. zum 71.
Tründelberg, Manfred   26.05. zum 71.
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Wohnung in Müncheberg-Münchehofe:
2 Zimmer, EG, 85 m², Stellpl., Bj. 2008,
Übernahme mod. EBK mgl., Laminat und Fliesen,
Gartennutzung mgl., Bad, Abstellraum, Terr., sehr
ruhig am Naturpark gelegen, Badesee im Ort,
60 km von Berlin Mitte, Wohnhaus auf einem
4000 m² Grundstück, frei ab sofort,
Kaltmiete 399 EUR mtl., Kaution 3 Monatsmieten.
Weitere Informationen unter: 0170/ 48 57 499

Etage, 84 m², 4 Zimmer, Küche, Bad, WC, Erdgas Etagenheizung,

Fußboden: Laminat (Buche), Incl.: Schuppen neben der Einfahrt,

Hofmitnutzung + eigene Terasse auf dem Hof,

Nettokaltmiete: 337 €/Monat

Nebenkostenvorauszahlung: 80 €/Monat, Heizung: ca 65 €/Monat

Mietkaution: 2 x Nettokaltmiete (674 €)

Carport auf dem Hof: 15 €/Monat

Kontakt: 030/54 98 41 49, mobil: 0171-79 10 817

Email: ulmenblatt@yahoo.de

Mieter gesucht - ab 01.05.2011 (ggf. früher)

Altbauwohnung in Buckow  (Märkische Schweiz)

Wriezener Str. 15

Ferienzuschüsse für 
einkommensschwache Familien 

 
Das Sozial- und Familienministerium un-
terstützt auch in diesem Jahr einkommens-
schwache Familien bei ihrem Urlaub. 
Mit den Ferienzuschüssen gibt es für eine 
Reise bis zu 7,70 Euro pro Tag und Famili-
enmitglied dazu. Für die Ferienzuschüsse 
stehen wieder 300.000 Euro zur Verfügung. 
Im vergangenen Jahr profi tierten fast 1.500 
brandenburgische Familien von dem Angebot. 
Ferienzuschüsse können Familien in An-
spruch nehmen, die in Brandenburg wohnen 
und nur über ein geringes Einkommen verfü-
gen. Aber auch Großeltern, die mit ihren En-
kelkindern verreisen, werden berücksichtigt. 
Die Höhe des Zuschusses hängt vom Einkom-
men ab und kann für jedes Familienmitglied 
zwischen 5,20 und 7,70 Euro pro Tag betra-
gen. 
Die Ferienzuschüsse können unter anderem 
beim Deutschen Familienverband, dem Deut-
schen Roten Kreuz, der Arbeiterwohlfahrt und 
dem Paritätischen Wohlfahrtsverband mindes-
tens sechs Wochen vor Reiseantritt beantragt 
werden.
Der Urlaub kann in einer der über 100 speziel-
len Familienferienstätten und anderen Ferien-
unterkünften gemacht werden. 
In Brandenburg gibt es drei Ferienstätten: das 
Naturfreundehaus Üdersee in Schorfheide, 
die Familienferienstätte St. Ursula in Kirch-
möser und das Feriendorf Groß Väter See in 
Templin. Eine Übersicht gibt es im Internet un-
ter www.urlaub-mit-der-familie.de. 
Ein Rechtsanspruch auf die Zuschüsse be-
steht nicht. 
Alle Informationen enthält das Faltblatt „Feri-
enzuschüsse für Familien“. 
Es kann auf der Internetseite des Familienmi-
nisteriums www.masf.brandenburg.de kosten-
frei bestellt werden.

Information der
Belmont Farms GmbH Müncheberg

Seit dem 18.03. und noch bis 31.10.2011 wird wieder 
Gülle ausgebracht. Wir bitten um Verständnis für die 
mögliche Geruchs- und Lärmbelästigung.

Wir erwarten Euch alle
zu einem gemütlichen Abend

am Lagerfeuer.

Wir erwarten Euch alle
zu einem gemütlichen Abend

am Lagerfeuer.

Am lädt die Freiwillige Feuerwehr Müncheberg

ab 1 zum traditionellen Osterfeuer am Wasserturm

recht herzlich ein.

Wir beginnen um 18.00 Uhr mit einem

zur Feuerwache. Wir würden uns freuen, wenn viele Kinder mit

ihren Eltern und ihren Laternen unsere Feuerwehrfahrzeuge

den Weg zum Wasserturm zeigen würden. Fackeln können auf

dem Marktplatz erworben werden. Wie gewohnt verwöhnen

Euch die Kameraden und die Mitglieder des Fördervereins mit

köstlichem vom Grill und Getränken jeglicher Art.

Zur Unterhaltung der Kleinen ist wieder unsere Bastelstrecke

eingerichtet.

23. April 2011

8.00 Uhr

MarktplatzUmzug vom

Eure Feuerwehr Müncheberg

Hallo Müncheberger und Gäste.
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Einladung zum Konzert in 
unserer schönen Kirche

Auch in diesem Jahr organisiert 
der Verein Café Konsum e.V. wie-
der zu Gunsten der Petruskirche 
Obersdorf ein Konzert.

Am 21. Mai 2011 um 15.30 Uhr
tritt in unserer Kirche der 

Oderbruch Chor Manschnow in 
Oderbruchtrachten auf.

Vor und nach dem Konzert reichen 
wir einen Imbiss. Für das Konzert 
und den Imbiss bitten wir um Spen-
den, die zu Sanierungszwecken 
der Kirche verwendet werden.
“Der Oderbruch-Chor wurde im 
Frühjahr 1989 von Mitgliedern der 
VgbB (Vereinigung der gegensei-
tigen Bauernhilfe) in Manschnow 
gegründet. 
Inzwischen gehören ihm neben 
Gärtnern, Pädagogen und Rent-
nern insgesamt 21 Sängerinnen 
und acht Sänger aus Manschnow, 
Golzow, Gorgast und Podelzig an. 
Mit Hilfe der Vereinigung der ge-
genseitigen Bauernhilfe wurde 
auch eine Chorkleidung angefer-
tigt, entsprechend der Beschrei-
bung Fontanes in seinen „Wan-
derungen durch die Mark“, eine 
Oderbruchtracht, wie sie auch im 
Bad Freienwalder Oderlandmuse-
um zu sehen ist. 
Im Laufe der Jahre hat sich nicht 
nur das Repertoire vergrößert, 
auch das musikalische Niveau ist 
gestiegen. Sangen die Chormitglie-
der in den Anfangsjahren dreistim-
mig, so wagte man sich mit zuneh-
mender Anzahl von Männern an 
vierstimmige Sätze heran. Bei den 
zahlreichen Auftritten … gestalten 
wir einen Teil des Programms mit 
Akkordeonbegleitung und zum Mit-
singen.“
Quelle: www.manschnow.de/oder-
bruch-chor-e.v./oderbruch-chor-
manschnow-e.v.html

       Teilnehmer der 
      Jugendweihefeierstunde am 
    07.05.11 im Saal des ZALF Müncheberg
       Veranstalter: Elterninitiative Müncheberg
 
   Böhme, Emelie   Müncheberg
   Bürger, Mirco   Müncheberg
   Darmes, Manuel  Müncheberg
   Falland, Stefanie  Müncheberg
   Graeben, Tobias  Müncheberg
   Grünler, Tim    Müncheberg
   Krone, Michelle          Müncheberg
   Loppe, Michelle   Müncheberg
   Müller, Sarah   Müncheberg
   Reichelt, Benjamin  Müncheberg
   Sahner, Lisa    Müncheberg
   Speer, Robert   Müncheberg
   Strehmann, Chris  Müncheberg
   Vöge, Nico    Müncheberg
   Ohnesorge, Tom  Arensdorf
   Leuendorff, Maximilian Bert  Buckow
    August, Philipp  Fürstenwalde
     Fiedler, Oliver Garzin
      Weinert, Sabrina Garzin
      Baganz, Bastian  Hasenfelde
      Buchtzik, Leon Rehfelde
       Eichler, Lisa Rehfelde
        Gunia, Franziska   Waldsieversdorf
        Winkler, Antonio    Waldsieversdorf

Möbelhof

Kleiderkammer

am 15.04., 18.04. & 19.04.2011am 15.04., 18.04. & 19.04.2011

Unser Angebot - alles um´s Nähen

alles zu günstigen Preisen

• Nähkästchen gefüllt mit verschiedenem Nähgarn

und Nähzubehör

• große Auswahl an Reißverschlüssen in vielen Farben

und Größen • Nähgarn

• Osterdekoration aus der eigenen Kreativwerkstatt

Möbelhof/Kleiderkammer - Wir sind umgezogen
NEU - Ernst-Thälmann-Str. 17, gegenüber von LIDL.

Tel.: 033432/ 89 131
Mo - Do  08.00 - 16.00 Uhr • Fr 08.00 - 14.00 Uhr
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CHRISTCHURCH – 22. Februar 2011. Alles 
ist anders. Schlimmer. Verheerender. Unwirk-
lich. Die Erde schwingt heftig hin und her. As-
phalt bricht auf. Menschen schreien panisch.
Nichts wird mehr so sein, wie es einmal war. 
Auch nicht für die 20-jährige Jenny Müller. Als 
die Erde erzitterte, war die Abiturientin aus 
Müncheberg im Auge des Bebens.
„Mir wurde schwindelig. Ich dachte, ich kolla-
biere. Mein Herz raste und ich spürte das Ad-
renalin durch meine Adern pulsieren“, sagte 
die junge Frau im Internetchat, die nach ihrem 
Abitur ein Jahr durch Neuseeland reist und 
dort arbeitet (Travel and Work).
„Alles war anders“, erinnert sich die angehen-
de Geowissenschaftsstudentin, „Es war toten-
still. So still, dass die Ohren schmerzten. Dann 
brach der Tumult aus. Angst schwang in den 
Stimmen der Menschen mit.“
Eine Mutter klemmt ihr Kind unter die Achseln, 
beschreibt sie eine der vielen Augenblicke, 

und ergreift panikartig die Flucht. So ergeht es 
allen. Erst als die Polizei vor Ort eintrifft, kehrt 
Ruhe und irgendwie auch Ordnung ein. Trotz 
allem brennt die Angst in den Körpern. Breitet 
sich aus wie ein Parasit und lähmt jeden Ge-
danken. Wohin man blickt, zerstörte Häuser, 
Kirchen in sich zusammengefallen, gähnende 
Löcher in den Straßen. Kein Bus fährt mehr. 
Noch nie zuvor hat ein Erdbeben Neuseeland 
so erschüttert. Selbst, als die Schulabgänge-
rin 2010 mit Freunden telefoniert, wackelt der 
Erdboden. Das sei normal, es habe schon un-
zählige weitere, kleine Nachbeben gegeben, 
die aber kaum bedeutend gewesen seien. So 
viele, dass Jenny sie nicht einmal mehr zäh-
len kann. „Ich habe ernsthaft Schwein gehabt, 
dass ich nicht unmittelbar im Zentrum ge-
wesen bin, als der große Erdstoß geschah“, 
fl üstert die junge Frau, die für ihr Leben gern 
Fußball spielt und schon für den Deutschen 
Meister Turbine Potsdam gespielt hat. Ihre 

Schwein gehabt! - Münchebergerin im Auge des Erdbebens

Stimme schwankt. Sie atmet tief ein und aus. 
Ein und aus. „Das Beben hat mein Leben ver-
ändert. Ich hatte noch nie zuvor solche Angst. 
Wie viel Glück ich gehabt habe, ist mir be-
wusst.“ Die junge Fußballerin kehrt an diesem 
Tag in ihr abgelegenes Hostel zurück. Das Ho-
stel ist eines der wenigen Gebäude, dass den 
Erdstoß unbeschadet überstanden hat.
Trotz der prägenden Ereignisse ist die Glo-
betrotterin des Reisens nicht müde und plant 
schon weitere Aufenthalte auf den Fidschi-
Inseln und in anderen Teilen Neuseelands.
„Ich liebe das Land und die Leute. Ich liebe die 
Bekanntschaften, die ich geschlossene habe 
und die neuseeländische Mentalität. Ich werde 
den Rest der Zeit, die ich hier verbringen darf, 
genießen und all das, was mir geschehen ist, 
im Herzen mit mir tragen. Als folgenschwere 
aber dennoch auch schöne Erinnerung.“

Sabine Küpper
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Gelungene Aktion am FND 
„Rohrpfuhl“

Am 28.3.2011 haben wir mit Kindern und Ju-
gendlichen die Amphibienschutzanlage am 
Schwarzen Weg (Rohrpfuhl) gereinigt und 
funktionstüchtig gemacht. Hierzu haben wir 
den Müll entlang der Laufstege beräumt und 
das Laub entfernt. 

Am Freitag, den 01.04.2011, haben wir dann 
eine abendliche Exkursion zum FND „Rohr-
pfuhl“ durchgeführt, bei der wir insgesamt  
331 Amphibien (davon 318 lebende und lei-
der auch 13 tote Tiere) beobachten konnten 
und ca. 100 rufenden Moorfröschen bei ihrem 
abendlichen Konzert zuhörten. 

 m w juv
Erdkröte - ErKr 120 36 11
Knoblauchkröte - KnKr 60 15 11
Moorfrosch - MoFr 42 16 3
Teichmolch - TeMo 0 3 0
Kamm-Molch - KaMo 0 0 1

Die Kinder waren sehr überrascht, wie viele 
Tiere in der abendlichen Dämmerung unter-
wegs waren. Mittlerweile wurden bereits ca. 
4.200 Amphibien gerettet.

Siehe auch http://www.amphibienschutz.de/
zaun/index.html und www.nabu.de/aktionkro-
etenwanderung/2011/ 

Team des JUH-Mü

Grimasse des Jahres 2011

Am Rosenmontag, den 07.03.2011, bei 
unserem Fasching haben wir die Grimas-
se des Jahres 2011 im Jugend Umwelt 
Haus Müncheberg gekürt. Die Siegerin 
heißt Leonie. 

Team des JUH-Mü

Doktorandentag im ZALF

Am 09. März 2011 fand der diesjährige Dok-
torandentag statt. Zahlreiche junge Wissen-
schaftler und Wissenschaftlerinnen, die in 
Projekten arbeiten und mit der Publikation 
ihrer gewonnenen  Ergebnissen promoviert 
werden, erhielten die Gelegenheit, in Vor-
trägen oder Postern ihren bisher erreichten 
Stand der Bearbeitung vorzustellen. 7 Vorträ-
ge und 8 Poster standen zur Diskussion. Die 
Themen waren sehr vielfältig und reichten von 
Problemen des Landschaftswasserhaushalts 
über Winderosion und Stickstoffdynamik in 
China, Biodiversität im Wurzelraum, physio-
logische Marker für Trockenstress von Pfl an-
zen, Empfehlungen für eine partizipatorische 
Bewertungsmethode für eine nachhaltige Ent-
wicklung in China und Modellanwendungen zu 
verschiedenen Fragestellungen.
Eine Jury hatte die Bewertung des besten Vor-
trages und des besten Posters vorzunehmen, 
um die Auszeichnung durch den Förderverein 
zu unterstützen.
Im Vorfeld waren anspruchsvolle Bewertungs-
kriterien zusammengestellt und mitgeteilt wor-
den, die den jungen Wissenschaftlern für ihr 
künftiges Auftreten hilfreich sein werden.
Erfreulich war das überwiegend hohe Niveau 
der Darbietungen. Ausgezeichnet wurde Ste-
ven Böttcher vom Institut für Landschaftswas-
serhaushalt, der einen in Inhalt und Form her-
vorragende Vortrag zum Thema „Management 
verfügbarer Wasserressourcen kleiner Ein-
zugsgebiete unter Beachtung des Klimawan-
dels“ hielt. Das beste Poster stellte Matthias 
Reiche vom Institut für Bodenlandschaftsfor-
schung zum Thema: „Anwendung von Luft-
bildverfahren für hochaufl ösende Kartierung 
des Winderosionsrisikos und der Staubverla-
gerungsmuster in China“ vor. Die verantwort-
liche Mitarbeiterin für die Doktorandenbetreu-
ung Frau Prof. Wulf und die Vorsitzende des 
Fördervereins übergaben die Urkunden und 
eine kleine fi nanzielle Belohnung sowie ein 
interessantes Buch.

Doktorandentag 2011 (Foto Direktorat)

Die stolzen Gewinner (Foto Direktorat)

Monika Frielinghaus

AFU e.V. 
Arbeitsgruppe für 
Umwelttoxikologie

informiert

Wasser- und Bodenanalysen
Am Montag, den 16. Mai 2011 

bietet die AFU e.V. die Möglichkeit in der Zeit 
von 16.00 - 17.00 Uhr,

im „Treffpunkt für Senioren“
Am Kirchberg 1c

Wasser- und Bodenproben untersuchen zu 
lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Was-
ser sofort auf den pH-Wert und die Nitratkon-
zentration untersucht werden. Auf Wunsch 
kann die Probe auch auf TrinkwasserQua-
lität überprüft werden. Weiterhin bieten wir 
Brauchwasseranalysen und Analysen für 
Aquarienwasser an. Zusätzlich kann außer-
dem ermittelt werden, ob Sie bei Ihrem Was-
ser Kupferrohre für die Hausinstallation ver-
wendet werden können.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine 
Nährstoffbedarfsermittlung entgegengenom-
men. Hierzu ist es notwendig, an mehreren 
Stellen des Gartens Boden auszuheben, so 
dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischpro-
be für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Eine Beratung zur weiteren Umweltproblemen 
ist möglich.

Suche große Halle oder
Lagerräume mit Strom-
und Wasseranschluss
zum Mieten oder Kaufen.
Tel.: 0174/ 91 04 376
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1... das ist unser Fest!

KaiserbergfestKaiserbergfest
Müncheberg

6.-8. Mai  2011
rund um den Sportplatz und das Gelände der Feuerwehr

Freitag, 06.05.2011

14:00 Uhr Seniorentanzveranstaltung mit DJ Jahnke und einem buntem Programm Festzelt auf dem Sportplatz
 der Kita Spatzennest und des Müncheberger Chors

18:00 Uhr Eröffnung durch die Bürgermeisterin und die Ortsvorsteher Vorplatz an der Feuerwehr

 musikalische Einlage durch die SAMBA- Kids Vorplatz an der Feuerwehr

 Müncheberger Tagesmuttis basteln mit den Kleinsten Kaiserkronen u.a.m. Vorplatz an der Feuerwehr

 Musik aus der Konserve und Schlemmereien Vorplatz an der Feuerwehr 

  und auf dem Sportplatz

18:00 Uhr Endspiel Stadtmeisterschaften Fußball Sportplatz

19:00 Uhr Die Theaterwerkstatt  Müncheberg präsentiert  das Theaterstück Vorplatz an der Feuerwehr
 „Merci, dass es dich gibt“

19:30 Uhr Frau Kerstin Otto erzählt den Kids Geistergeschichten Vorplatz an der Feuerwehr

21:00 Uhr Buckower Kanoniere marschieren auf und begrüßen uns mit Böllerschüssen Sportplatz

21:00 Uhr Müncheberger Jugendliche laden ein zu Rock mit „Probeze!t“ und  Festzelt

- 2:00 Uhr Electro mit „RomeoFoxtrott“ (FelixTollühn & Dj Freako) Eintritt: 3 EUR

21:30 Uhr Feuerwerk   Sportplatz

Sonnabend, 07.05.2011 

08:00 Uhr  traditionelles „Hähne krähen“ Wiese am Wasserturm 

09:00 Uhr Volleyballturnier unter Leitung der SGM Sportplatz (Kleinfeld)

09:00 Uhr die Radsportgruppe der SGM lädt Sie zum Radeln (ca. 40 km)  Treffpunkt Parkplatz am
 rund um Müncheberg ein                        Sportplatz

ab Buntes Treiben rund um den Kaiserberg mit Händlermeile Wiese am Wasserturm
10:00 Uhr Kunst am Kaiserberg, Pfl anzentausch und im Sportlerheim
 Aktionen von Müncheberger Vereinen & Firmen 

10:00 Uhr DJ Lupo legt auf und begleitet Sie musikalisch durch den Tag Festzelt  
 
10:30 Uhr Handballturnier der A-Junioren  Sportplatz

11:00 Uhr Start zum Staffelwettbewerb der Kita´s Sportplatz

12:00 Uhr die American Footballer der Müncheberg Saints  Sportplatz
 und Cheerleadergruppe Scorpions Berlin präsentieren ihren Sport   
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12:30 Uhr Aqua Schall spielt Deutschrock zum Mittag Festzelt 

13:00 Uhr der Chor der Kita Rappelkiste grüßt die Müncheberger Festzelt 

ab13 Uhr Kutschfahrten mit Hubertus Lindner Abfahrt:
- ca. 17 Uhr Weitere Informationen erhalten sie vor Ort Parkplatz am Sportplatz

ab Basteln mit der Kita Grünstraße und dem Wiese am Wasserturm
13:00 Uhr naturnahem Kinderhaus (bis ca. 16:00 Uhr)

13:15 Uhr Start für die heldenhaften Kaiserspiele Sportplatz

14:00 Uhr die Kita Pusteblume überrascht mit einem bunten Programm Festzelt

14:30 Uhr der Tanzkreis Fürstenwalde verzaubert mit seiner Tanzshow Festzelt

16:00 Uhr „Claudia & Carmen“ die Zwillinge aus Dresden Festzelt 
 mit Gesang, Saxofon, Artistik und Akrobatik 

20:00 Uhr  mit der Showband „So wie so“ und der Diskothek „Präsent“  Festzelt
 Tanz für alle in den Muttertag, Einlass: ab 19:00 Uhr, Eintritt: 6,00 EUR 

Neben vielen Händlern bieten verschiedene Müncheberger Vereine und Firmen rund um den Kaiserberg Aktionen zum Mit-
machen wie Kinderbaggern, Hüpfburg, Pony reiten, Streichelzoo, Autoreifenwechsel, Bodenprobenanalysen, gestalten kleiner 
Kunstwerke und vieles mehr an! Neue Vereine wie der American Football Club Müncheberg Saints e.V. stellen sich vor. Lassen 
Sie sich überraschen!!!

Sonntag, 8.5.2011

08:30 Uhr Obstblütenwanderung mit Hilmar Schwärzel und ein leckeres ZALF-Gelände 
 Frühstück vorbereitet von der ZALF Kantine, Unkostenbeitrag 2.50 A

09:00 Uhr  Trödelmarkt Wiese am Wasserturm 

10:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit musikalischer Umrahmung durch den ZALF-Gelände
 Posaunenchor Müncheberg und Hoppegarten/Schönfelde

10:00 Uhr die Müncheberger Leichtathleten laden Jedermann/-Frau zum Parkplatz am Sportplatz
 1. Müncheberger Kaiserberglauf ein (ca. 4 km) 

10:00 Uhr Vorführung des Müncheberger Hundevereins Sportplatz (Kleinfeld)

10:00 Uhr Fahrten mit Steffen´s Modelleisenbahn Sportplatz (Kleinfeld)

10:30 Uhr Fußballspiel der A-Junioren  Sportplatz

10:45 Uhr Frühschoppen mit dem Müncheberger Posaunenchor Festzelt 

11:15 Uhr Christian Prestin begeistert mit seiner Indianer-Stunt Show Sportplatz 

11:30 Uhr Startschuss zum traditionellen, deftigen Eisbeinessen  Festzelt 

12:00 Uhr FAIRPLAY spielt zum Muttertag Songs über das Leben mit dem Festzelt
 Charme von Fiddle, Banjo, Steelguitar dazwischen Tanzeinlagen der 
 Buckower Line Dancer und der jüngsten Line Dance Gruppe des 
 Horts Müncheberg (bis ca. 15:00 Uhr)

12:30 Uhr Bogenschießen für Groß und Klein Sportplatz 

ab 14 Uhr Muttertagsfest am Altenpfl egeheim der Stadt Müncheberg Altenpfl egeheim

Änderungen vorbehalten!

Für ihr leibliches Wohl sorgen an allen drei Tagen mit Speisen und Getränken sowie kleinen kulinarischen Extras vor allem 
einheimische Gastronomen.

Schausteller Scheit gastiert an allen drei Tagen mit Autoscooter, Kinderkarussell, Losbude und weiteren Fahrgeschäften!

Ihre Ansprechpartner für die unterschiedlichen Aktivitäten sind: 
Seniorentanzveranstaltung: Frau M. Roth; Endspiel Stadtmeisterschaften Fußball: Manja Lindner & Jörg Jahn
Jugendveranstaltung: Marion Tauschke; Volleyballturnier: Karl Rosenke & Manfred Loewe; Radtour: Harald Kaske; 
Buntes Treiben um den Kaiserberg: Ines Jaitner & Roswitha Schulz; Staffelwettbewerb der Kita´s und Kaiserspiele: Manja Lind-
ner; Veranstaltungen im ZALF: Marion Tauschke; Trödelmarkt: Klaus Stieger; Kaiserberglauf: Herr Pritzkuleit 

P Hinweis zur Parkordnung: Parkplätze stehen den Festbesuchern auf der Wiese (Grundstück EON edis AG) in der Eber-
walder Str. zwischen Haus 32 und 36 und auf dem Parkplatz des Objektes Karl- Marx- Str. 11 (Optiker, Raiffeisenmarkt u.s.w.) 
zur Verfügung. Diese Parkplätze werden ausgeschildert.
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Nun ist es bald soweit – Müncheberg feiert 
sein erstes Kaiserbergfest. Warum gerade auf 
dem Kaiserberg und nicht auf der Festwiese 
am Schützenhaus oder am Waschbanksee? 
Berechtigte Frage, die auch wir uns gestellt 
haben. 
Wir haben den neuen Platz gewählt, weil wir 
das Fest gemeinsam mit den beiden größ-
ten Vereinen der Stadt, dem Sportverein und 
dem Stadtverband der Freiwilligen Feuerwehr 
organisieren, und die haben ihr Domizil auf 
besagtem Berg. Hier können Räumlichkeiten 
genutzt werden, die an den anderen beiden 
Standorten nicht zur Verfügung standen. 
Den geschichtsträchtigen Namen „Kaiser-
berg“ haben wir uns für dieses Fest „ausgelie-
hen“. Woher er stammt dürfen Sie gern raten. 
Hat es einen Müncheberger „Kaiser“ auf die-
sem Berg gegeben? Soviel ich weiß ja, meh-
rere sogar, dicke und dünne, vor allem aber 
weiße und bunte. 
Die „Bunten“ waren die deutschen Kaiser, die 
in ihren farbenprächtigen ordengeschmückten 
Uniformen Müncheberg besuchten. Kaiser 
Wilhelm I., der alte mit dem ganz langen Bart, 
den wir einem Lied zufolge so gern wiederha-
ben wollen. Er besuchte bei seinen Reisen in 
den Osten des Deutschen Reiches mehrfach 
Müncheberg. Sein Nachfolger Kaiser Friedrich 
III. kam wohl nie über den „Berg.“ Seine Re-
gentschaft endete nach 99 Tagen, er starb an 
einem  Kehlkopfkrebsleiden. Sein Nachfolger 
Kaiser Wilhelm II. war kaum im Amt, da führte 
ihn sein Weg nach Müncheberg. Als Oberbe-
fehlshaber der Kaiserlichen Armee befehligte 
er im September des Jahre 1888 ein großes 
Manöver um Müncheberg. Auf dem Wege vom 
Bahnhof Dahmsdorf war er am Kaiserberg mit 
einer Ehrenpforte von den Münchebergern 
empfangen worden. Er blieb mehrere Tage in 
der Stadt und wohnte unterhalb des Berges im 
Gut Haus Müncheberg. 
Nun könnte man glauben, die deutschen Kai-
ser wären die Namensgeber für den Berg ge-
wesen, aber dem ist nicht so. Der Name geht 
zurück auf einen Müllermeister, dem wahr-
scheinlich die letzte Müncheberger Windmüh-
le auf diesem Berge gehörte.

Der Mangel an geeigneten Mühlen in der 
Stadt veranlasste  schon im Jahre 1533 Rat 
und Bürger um Besserung beim Churfürsten 
nachzusuchen. Dieser erteilt lt. Urkunde vom 
Montag nach Judica 1533 der Stadt die Er-
laubnis, auf städtischem Grund eine zweite 
Windmühle zu bauen. 
Diese beiden Mühlen standen rechts und links 
des Weges nach Buckow auf dem Mühlen-
berg. Aus zwei wurden schließlich fünf Müh-
len, die aber nicht alle auf dem Mühlenberge 
standen. Die beiden Windmühlen auf dem 
Berge vor der Stadt wurden nach mehrfachen 
Bränden durch Blitzschlag, unvorsichtigem 
Umgang mit Feuer oder infolge kriegerischer 
Ereignisse immer wieder neu aufgebaut. Bis 
zur Mitte des 19. Jahrhunderts erfüllten sie 
- wenn der entsprechende Wind wehte - ih-
ren Zweck. Dann hielt der Fortschritt auch in 
Müncheberg Einzug. 
An der Promenade am Waschbanksee wurde 
eine von einer Dampfmaschine angetriebene 
Mühle errichtet. Die Windmühlen waren nicht 
mehr konkurrenzfähig und stellten nach und 
nach ihren Betrieb ein. 1874 wurde die erste 
der beiden Mühlen auf dem Berg wegen Bau-
fälligkeit abgerissen. 
Das Abrissdatum der zweiten Mühle konnte 
bislang noch nicht ermittelt werden. Der letzte 
Müller war ein Mann Namens Kayser, seinen 
Nachkommen gehörten noch Grundstücke 
auf dem Berg, der nun von den Müncheberger 
einfach Kaiserberg genannt wurde, ähnlich 
dem Küsterberg an der Bundesstraße 5 vor 
Friedrichshof, auf dem Professor Küster zu 
Beginn des 20. Jh. eine große Obstplantage 
angelegt hatte, die noch nach dem Kriege 
durch Emil Küster bewirtschaftet wurde.
Mit dem Namen „Kaiserbergfest“ wollen wir 
auch die Erinnerung an den Berg festhalten, 
auf dem „Kaiser und Kayser“ einst zum Wohle 
unserer Stadt tätig waren.

Bitte besuchen Sie das Fest und machen sie 
es so zum einem Fest aller Müncheberger!!!!

Klaus Stieger

Liebe Münchebergerinnen, liebe Müncheberger,
liebe Gäste aus Nah und Fern,

Nur noch 20 Tage bis zum 1. Kaiserbergfest…

und wir, die Mitglieder der Vorbereitungsgrup-
pe sind schon ziemlich aufgeregt. Haben wir 
alles bedacht, sind alle Absprachen getroffen, 
haben wir keinen vergessen mit einzubezie-
hen und vor allem wird an den drei Tagen alles 
so laufen, wie wir es seit über einem dreivier-
tel Jahr planen und vorbereiten???  
Die intensive Zusammenarbeit in der Gruppe 
hat uns allen riesige Freude gemacht, auch 
wenn nicht immer alles nach Plan lief und 
manchmal Plan B rausgeholt werden musste, 
bestimmte Ideen leider noch nicht umgesetzt 
werden konnten und häufi g viel Überzeu-
gungsarbeit geleistet werden musste. Wir den-
ken aber, dass das umfangreiche Programm, 
mit gestaltet vorwiegend von Müncheberger 
Vereinen, Kitas, Gruppen, Händlern, Gewer-

... das ist unser Fest!

Kaiserbergfest
Müncheberg

betreibenden, Künstlern und Schaustellern 
zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind!
Jetzt hoffen wir, dass wir auch Sie alle be-
geistern und mitreißen können und vielleicht 
eine neue gemeinsame Tradition begründen 
können!

Wir wünschen allen Münchebergern und Mün-
chebergerinnen sowie ihren Gästen viel Spaß 
und Sonnenschein beim 1. Müncheberger 
Kaiserbergfest!

Ihre Vorbereitungsgruppe
Klaus Stieger, Manja Lindner, Ines Jaitner, 

Anke Katschmarek, Ronny Mausolf, 
Ute Raböse, Roswitha Schulz und 

Marion Tauschke

Ausschreibung zu den
„Müncheberger Kaiserspielen“

Gesucht wird die mutigste, spielwütigste & 
geschickteste generationsübergreifende  KAI-
SERGARDE  der Stadt Müncheberg und Um-
gebung!

Teilnahmebedingungen:

1. Die Kaiserspiele sind ein Teamwettbewerb! 
Es sind Mannschaften aus Vereinen, Betrie-
ben, Firmen, Familien, Ortsteilen und sons-
tigen Vereinigungen zugelassen.

2. Jedes Team ist durch einen Namen gekenn-
zeichnet.

3. Am Wettkampftag tritt jede Kaisergarde mit 
folgender Besetzung an:

 Fünf Mannschaftsmitglieder müssen ge-
meldet werden. 

 Mindestens ein Mannschaftsmitglied muss 
weiblich sein!

 Eine Spielerin/ein Spieler Ü 50
 Eine Spielerin/ein Spieler Ü 40
 Eine Spielerin/ein Spieler Ü 30
 Eine Spielerin/ein Spieler Ü 20
 Eine Spielerin/ein Spieler zwischen 10 und 

15 Jahre

4. Die Spiele werden in unterschiedlichsten 
Disziplinen ausgetragen, die allen Teilneh-
mern Geschicklichkeit, Schnelligkeit, Krea-
tivität, Taktik, Treffsicherheit, Ausdauer und 
Humor abverlangen 

5. Die heldenhaften Kaiserspiele werden am 
07.05.2011 ab 13.00 Uhr auf der Anlage 
am Wasserturm ausgetragen. Die Teilnah-
memeldung sollte bis zum 20.04. 2011 
an Manja Lindner eingegangen sein (Tel.: 
033432/ 72660 oder  kaiserbergfest@stadt-
muencheberg.de). Mit der Anmeldung zu 
den Kaiserspielen erhalten die Mannschaf-
ten die Spielbeschreibungen der einzelnen 
Wettbewerbe. 

 Wir hoffen, dass es in Müncheberg noch 
viele Spielfreudige gibt, die den Mut haben, 
ihr Können unter Beweis zu stellen!

Die Vorbereitungsgruppe des Stadtfestes

Achtung wichtige Änderung für 
den Stadtforst

Neue Anschrift:
Stadtforst Müncheberg, Herr Christoffel
Rathausstraße 1, 15374 Müncheberg

Neue Telefonnummern:
Tel. 033432/ 81222 bzw. 0172/ 9016265

Telefax: 033432 / 81143

E-Mail: 
stadtforst@stadt-muencheberg.de

Sprechzeiten: Di 14:00 – 18:00 Uhr
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Nordlichter in Lederhosen

Zum 05. März 2011 hatten unsere Kameraden 
aus Hohenwestedt uns wieder zum Kamerad-
schaftsfest eingeladen. So fuhren vier Paare 
der Feuerwehr Müncheberg am Freitagmit-
tag voller Vorfreude zu guten Freunden nach 
Schleswig-Holstein. Nach fünf Stunden auf 
der Straße kamen wir wohlbehalten in unse-
rer bewährten und gemütlichen Unterkunft, 
dem Ferienpark Falkenburg, beim ehemaligen 
Wehrführer Dieter Krusche und seiner Frau 
an. Nach dem Bezug der Bungalows ging es 
abends in die Feuerwache  zur Begrüßung 
durch den Festausschuß bei gemeinsamen 
Abendessen. Nach einem leicht feuchten 

Jagdgenossenschaft 
Müncheberg

Einladung
zur Jahreshauptversammlung 

der Jagdgenossenschaft Müncheberg
am Freitag, den 27.05. um 19.00 Uhr,

im Saal des ZALF Müncheberg,
Eberswalder Straße 84

Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstandes über das 

Jagdjahr 2010/2011
2. Finanzbericht für das Jagdjahr 2010/2011
3. Diskussion
4. Beschlüsse über:
 - Auszahlung des Jagdertrages 2010/2011
 - Haushaltsplan 2011/2012
 - Verwendung von Mitteln der 
   Jagdgenossenschaft
 - Entlastung des Vorstandes
5. Verschiedenes

Alle Eigentümer von Wald-, Feld-, Wasser und 
sonstigen jagdlich geeigneten Flächen in der 
Gemarkung Müncheberg werden hiermit ein-
geladen.
Eigentümer, die sich noch nicht zum Eintrag in 
das  Jagdkataster angemeldet haben, bringen 
bitte zur Versammlung einen Eigentumsnach-
weis zur Eintragung in das Jagdkataster mit.

Es wird ein warmes Abendessen gereicht.

Zenker
Jagdvorsteher

Abend ging es am Samstag nach ausgiebigem 
Frühstück auf selbstständige Erkundungstour 
der Umgebung. Mit kleinen Mitbringsel im Ge-
päck und einem anständigen Fischessen zum 
Mittag ging es dann wieder zurück zur Unter-
kunft und es  starteten die Vorbereitungen auf 
den Abend. In Uniform und Abendkleid fuhren 
wir zum Festsaal. Und welch Überraschung: 
Plötzlich standen wir inmitten von Dirndlträ-
gerinnen. Bayern im Norden??? Thema des 
abend war das Oktoberfest, von Musik bis 
zum Essen, alles in Blau-Weiß. Aber alles be-
kannte Gesichter, also doch am richtigen Ort.
Nach der Begrüßung der Gäste durch den 
Wehrführer Thorsten Müller, wurde der Part-
nerwehr unser neuer Stadtwehrführer C. 
Greim vorgestellt. Dann übergab unser Ju-
gendfeuerwehrwart Siegmar Esbach ein mit-
gebrachtes Geschenk an den stellv. Jugend-
feuerwehrwart mit der Einladung für unser 
Zeltwochenende im August. Dann wurde die 
Tanzfl äche gestürmt und es wurde ein sehr 
langer und unterhaltsamer Abend. Nach wenig 
Schlaf wartete am Sonntag der Weg zurück 
ins Heimatland, wieder fünf Stunden, beson-
ders anstrengend für unsere Fahrerin, aber 
wir wolten unseren Kirchturm wiedersehen. 
Drei anstrengende aber schöne Tage waren 
zu Ende. Danke Dieter und unseren Freunden.    
    

Kai-Uwe Bohne
Ortswehrführer
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Auch der Staat unterstützt
die Erste Hilfe

„Lebensrettende Sofortmaßnahmen für Kin-
der/ Jugendliche im Alter von 9 - 15 Jahren“-
eine durch das Bundesamt für Katastrophen-
schutz geförderte Ausbildung in Erster Hilfe, 
welche an Schulen kostenfrei angeboten wird. 
Diese Möglichkeit wird gerne an Projekttagen,
in Vorbereitung zu Klassenfahrten und zur 
Ergänzung im Unterricht genutzt. Für Infor-
mationen und zur Terminvereinbarung sind 
Mitarbeiter der Johanniter Unfallhilfe gerne 
für Sie da vor Ort: Frau Gundula Morcinek, 
Tel: 033432/ 73022 oder Herr Michael Bie-
dermann Tel: 0173/6374456 (Regionalausbil-
dungsleiter MOL/ LOS)

Weitere Angebote der Johanniter vor Ort:

23.05. / 18:00 - 21:00 Uhr
Erste Hilfe fresh up - Lebensrettende So-
fortmaßnahmen kurz & knackig
Kosten: 15 EUR

25.05./ 18:00 - 21:00 Uhr
Erste Hilfe fresh up
s.o.
Kursort: Katholische Kirche Müncheberg, 
Karl-Marx-Str. 15

Die Kurse fi nden ab 8 Teilnehmern/ Kurs statt 
- bringen Sie doch gleich den Partner oder 
Freunde mit.
Anmeldung: Fr. Morcinek 033432/73022

„Erste Hilfe für Menschen mit Behinderungen“  
Sie haben eine körperliche Behinderung und 
möchten auch Erste Hilfe leisten, wissen aber 
nicht wie? Dieser speziell an diese Menschen
gerichtete Kurs gibt Ihnen dazu die Möglich-
keit „Erste Hilfe-outdoor“  Improvisation in der 
Ersten Hilfe, wenn keine Hilfsmittel 
( z.B. Verbandskasten) zur Verfügung stehen.
Sprechen Sie uns an !

Die Johanniter - Aus Liebe zum Leben

18. Brandenburgische 
Seniorenwoche 

Showprogramm und Tanz für 
Senioren

Im Rahmen der 18. Brandenburgischen Se-
niorenwoche sind alle Seniorinnen und Se-
nioren aller Ortsteile der Stadt Müncheberg 
herzlich zu einem unterhaltsamen Nachmittag 

am Mittwoch dem 25.05.2011, 
um 14:30 - 18:00 Uhr 

im ZALF Müncheberg, großer Saal

eingeladen.
Der Nachmittag beginnt mit einem gemein-
samen Kaffeetrinken. Anschließend kann das 
Tanzbein geschwungen werden. Unter dem 
Motto „Revue der guten Laune“  präsentiert 
Entertainer Lupo ein Showprogramm aus 
Humor, Gesang und Tanzmusik. Zur Unterhal-
tung für Sie gibt es eine Gastdarbietung mit 
den „Hanpets“, eine Show mit viel Witz, Ge-
sang und Musik.

Seniorenbeirat
der Stadt Müncheberg

Montag, 23. Mai, 15.00-16.30 Uhr
Kaffeetrinken und Seniorenandacht mit Pfar-
rer Jost in der evangelischen Kirche St. Ma-
rien für die Senioren der Stadt Müncheberg 
und einige Bewohner des Altenpfl egeheimes 
der Stadt Müncheberg
Organisator: Frau Dressler im Altenpfl ege-
heim 033432/790

Dienstag, 24. Mai, 10.00-13.00 Uhr
Altenpfl egeheim der Stadt Müncheberg (Spei-
seraum Erdgeschoss) 
Müncheberger Kitas gestalten Beiträge für 
Senioren, anschließend Zauberei für Kinder, 
abschließend gemeinsames Mittagessen der 
Kinder und Bewohner
Organisator: Frau Dressler im Altenpfl ege-
heim 033432/790

Mittwoch, 25. Mai, 14.30-18.00 Uhr 
Stadt Müncheberg
Bunte Veranstaltung für alle Senioren Mün-
chebergs und seiner Ortsteile  mit einem ge-
meinsamen Kaffeetrinken, kultureller Umrah-
mung. Tanz und Gästen aus der Partnerstadt 
Witnica 
Im großen  Saal des ZALF in  Müncheberg, 
Eberswalder Str. 84
Organisator: Verantwortliche für Seniorenar-
beit der Stadt Müncheberg

Freitag, 27. Mai
Rundfahrt durch die Ortsteile der Stadt 
Müncheberg -  „Was gibt es Neues?“
13.30 - 17.30 Uhr Busreise durch die Ortsteile 
von Müncheberg, Teilnahme nach Anmeldung 
Organisator: Frau Müller im „TreffPunkt für Se-
nioren“ OT Müncheberg
Fahrkosten: 7,00 EUR pro Person

Ihre Ansprechpartner für Seniorenarbeit in 
den Ortsteilen und der Stadtverwaltung

Seniorenbeirat der Stadt Müncheberg
Jahnsfelde, Frau Schilling,Tel. 033477/4140

Eggersdorf, Frau Plötz Tel. 033432/70979

Hoppegarten
Prof. Dr. Winzer, Tel.033432/70839

Obersd./Münchehofe
Frau Lau, Tel. 033432/8762

Trebnitz, Frau Koball, Tel.033477/4220   
Hermersdorf, Frau Kestin, Tel. 033432/8693

Müncheberg 
Frau Dallmann, Tel. 033432/70261
Frau Roth, Tel. 033432/70404 ab 13.00 Uhr
Frau S. Müller, Tel. 033432/72502
Herr Wohlfeil, Tel. 000342/71449

Stadtverwaltung
Frau Worms, Tel. 033432/81112

Altenpfl egeheim Müncheberg
Herr Pohl,  033432/790      

Weitere Ansprechpartner:
„TreffPunkt für Senioren“ 
Frau Müller, Tel. 033432/790

Veranstaltungskalender  zur  
18. Brandenburgischen 

Seniorenwoche vom 
23.05.-27.05.2011 

in der Stadt Müncheberg

Jahresprogramm 2011 
Eggersdorfer Seniorentreff

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
wir machen darauf aufmerksam, dass sich das 
Programm Juli und August geändert hat. So 
wie es jetzt angezeigt ist, soll es stattfi nden.
Für die Fahrten im September und Oktober 
sind noch freie Plätze.

05. Mai / 14.30 Uhr
Vogelkundlicher Spaziergang im Mai 
Wir gehen mit Herrn Conradi eine gute Stun-
de auf Stimmentour, anschließend Kaffee und 
Kuchen in der Dorfbegegnungsstätte
Treff:  Friedhof  Eggersdorf

22. - 28. Mai
fi ndet die 18. Brandenburgische Seniorenwo-
che statt, Sie sind herzlich eingeladen zu:
23. Mai  Seniorenandacht in Sankt Marien
25. Mai  Zentrale Veranstaltung im ZALF
27. Mai  Busfahrt durch alle Ortsteile

01. Juni / 14.30 Uhr
Einstündiger historischer Spaziergang entlang 
der Müncheberger Stadtmauer, anschließend 
Kaffee und Kuchen im Seniorentreff am Alten-
pfl egeheim (APH) Müncheberg, Besichtigung 
des APH ist möglich, über Fahrgemeinschaf-
ten können wir nach Müncheberg kommen.
Treff: Bushaltestelle Eggersdorf

06. Juli / 14.30 Uhr
Besuch der Gärtnerei Apfeltraum,
anschließend Kaffeeklatsch im Dorfbegeg-
nungshaus 
Treff: Hof Apfeltraum, Innenhof 

August  URLAUB

7. Sept. / 11.30 bis 19.00 Uhr
Busfahrt nach Oderberg
3-stündige  Schifffahrt zum Schiffshebewerk 
Niederfi now
Treff: Bushaltestelle Eggersdorf
Auf dem Schiff sind Imbiss, Kaffee und Ku-
chen vorhanden. Wir bitten um verbindliche 
Anmeldungen. 

05. Okt. / 14.00 Uhr
Gemeinsame Fahrt zur Altstadt Küstrin mit 
Spaziergang durch die im Wiederaufbau be-
fi ndliche alte Festung
Treff: Bushaltestelle Eggersdorf
Wir bitten um verbindliche Anmeldungen. 

02. Nov. / 14.30 Uhr
Vortrag von Herrn Klaus Stieger, anschlie-
ßend Kaffee und Kuchen
Treff: Dorfbegegnungsstätte

12. Dezember / 15.00 Uhr
Seniorenweihnachtsfeier
Treff: Dorfbegegnungsstätte

WIR FREUEN UNS ÜBER IHREN BESUCH

Suche Büroarbeit in Nebentätigkeit,

6 - 8 h/Woche.

Gerne auch von zu Hause aus.

Tel.: 0173 - 49 65 801
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Seminare

Heilpfl anzenwirkungen familiär verstehen -
Familie der Doldenblütler 

Montag, 16.05.2011, 18:30 Uhr 
Oberschule Müncheberg - R 124
Referentin: Heilpraktikerin Antje Kierstein
Entgelt: 5,00 EUR

Heilpfl anzenwirkungen familiär verstehen - 
Familie der Rosengewächse 

Montag, 23.05.2011, 18:30 Uhr 
Oberschule Müncheberg - R 124
Referentin: Heilpraktikerin Antje Kierstein
Entgelt: 5,00 EUR

Heilpfl anzenwirkungen familiär verstehen - 
Familie der Lippenblütler 

NEUER TERMIN!
Montag, 30.05.2011, 18:30 Uhr
Oberschule Müncheberg - R 124
Referentin: Heilpraktikerin Antje Kierstein
Entgelt: 5,00 EUR

Heilpfl anzenwirkungen familiär verstehen - 
Familie der Korbblütler 

NEUER TERMIN! 
Montag, 06.06.2011, 18:30 Uhr
Oberschule Müncheberg - R 124
Referentin: Heilpraktikerin Antje Kierstein
Entgelt: 5,00 EUR

Frühlingsfeen, Blumenkinder oder eine 
Pfl anzenelfe - fi lzen Techniken zum Tro-
ckenfi lzen mit der Nadel 

Dienstag, 10.05.2011, 17:30 Uhr
habondia-Hof, Müncheberg, Münchehofer 
Straße
Referentin: Birte Böhnisch
Entgelt: 9,60 EUR + Materialkosten

Bäume als Heilpfl anzen - Ein Kräuterspa-
ziergang 

Freitag, 27.05.2011, 16:00 Uhr
habondia-Hof, Müncheberg, Münchehofer 
Straße
Referentin: Birte Böhnisch
Entgelt: 9,60 EUR + Materialkosten   

Vorträge

Die Naturwunder der Sächsischen Schweiz 

Montag, 18.04.2011, 19:00 Uhr
Haus Heimatverein Müncheberg
Referent: Frank Geißler, Entgelt: 1,50 EUR

Kurse 

Ein alter Osterbrauch: Osterbrote backen
An diesem Karfreitagnachmittag können 
wir gemeinsam („mit Kind und Kegel“) in 
heiterer Atmosphäre unser eigenes Oster-
brot im Holzbackofen backen und damit 
den Frühling begrüßen. Teilnehmerzahl be-
grenzt - bitte rechtzeitig anmelden! Ohne 
Anmeldung ist die Teilnahme leider nicht 
möglich.  Tel.: 73 62 99

Karfreitag, 22. April 2011, 10 - ca. 14 Uhr
Materialkosten: 3,50 EUR pro Brot
habondia-Hof, Müncheberg, 
Entgelt: Erw. 10,- EUR / 
   Kinder ab 4 Jahren 4,50 EUR

Angebote der VHS Müncheberg

05.05.      08.00 - 12.00 Uhr
Projekttag in der Vorstadtgrundschule

Leben mit Behinderung
Ort: REKIS und Bündnispartner

05.05.      14.00 - 16.00 Uhr
Kneippen Sie mal / Kneipp Anwendungen

Kita Zwergenland - Ph.-Müller-Str. 21 a

05.05.       18.00 Uhr
Vortrag „Ich bin echt sauer“ 
(Säuren Basen Gleichgewicht) 

5,10 Euro, Anmeldung erforderlich
Volkshochschule, Wriezener Straße 28         

06.05.      13.30 - 15.30 Uhr
Familientag mit Spiel und Entdecken

Ort: Hort am Wäldchen / O.-Grotewohl-Ring

06.05.      14.00 - 17.00 Uhr
Gartenfest für alle Generationen

Spiel, Kaffee und Kuchen
 Ort: Kita Sonnenschein/Kieztreff Ost

JSV/A.-Becker-Str. 12

06.05.       ab ca. 15.00 Uhr
Familiennachmittag

Spiele von Gestern- Heute und in der Zukunft
Ort: Kita Tausendfüßler / Am Herrensee 57

06.05.             ab 12.00 Uhr
Familientag

Elterncafe mit Kuchenbasar
Ort: Kita Nord / Nordstr. 1

06.05.      19.00 - 23.00 Uhr
Öffentliche Disco - Teilhabe am Leben

Besichtigung der Werkstatt ab 19.30 Uhr, mit 
offener Gesprächsrunde
Ort: Lebenshilfe MOL e.V. 

Behindertenwerkstätten / Am Biotop 24

06.05.      15.00 - 18.00 Uhr
Großes Kita- Fest anlässlich des 

30. Geburtstages der Kita Käte Kollwitz
Kita Käte Kollwitz/ O.- Grotewohl- Ring 68

07.05.      14.00 - 17.00 Uhr
Maifest für die ganze Familie
Roter Hof (Kinderbauernhof)

07.05.      09.00 - 13.00 Uhr
Vorschulkonzert mit Tag der offenen Tür

Kreismusikschule
Hegermühlenstr. 8c, Tonhalle

08.05.      10.00 - 12.00 Uhr
Sonntags - Vorlesung angefragt

  „ethisch rechtliche Grundlagen am
Lebensende“, Krankenhaus / Dr. Remde

08.05.             ab 10.00 Uhr
Familienbrunch- gemütliches Beisammen-
sein, gesund essen - Spaß für die  Kinder
bundtStift gGmbH / Prötzler Chaussee 7

09.05.      14.00 - 16.00 Uhr
Vortrag und Gesprächsrunde

„Vitamine, Mineralien - wirklich wichtig?“
REKIS Am Annatal 57 - (eine Treppe)

10.05.      14.00 - 16.00 Uhr
Vorstellungs- und Gesprächsrunde
des Ambulanten Hospiz Dienstes 

REKIS Am Annatal 57 - (eine Treppe)

11.05.             ab 15.00 Uhr
Tag der offenen Tür der AWO

Information, Gespräche, Kaffee und Kuchen
Theaterstück und Tanz

AWO im KU- Stall / Prötzler Chaussee 7

11.05.        09 - 11 Uhr/14 - 16 Uhr
Tag der offenen Tür DRK Kita Juri Gagarin

H.- Dorrenbach- Str.3

12.05.      14.00 - 16.00 Uhr
„Sicherheit im Alltag“

Polizeikommissar Herr Siegmund
REKIS Am Annatal 57

12.05.      16.00 - 18.00 Uhr
Tipps zur Anschaffung und Anwendung 

von Babyschalen und Kindersitzen
Netzwerk Gesunde Kinder / Herr Friedrich 

ADAC, AOK Nordost, Müncheberger Str. 19

13.05.      14.00 - 16.00 Uhr
Tag der offenen Tür- Schnupperhort zum 

Mitmachen u. Elterncafe
Hort „Straussee-Strolche“, Hegermühlenstr. 8

13.05.             ab 10.00 Uhr
Gesprächsrunde mit der 

Behindertenbeauftragten des LK MOL 
Fr. Gruber „Stand Maßnahmeplan der UN 

Behindertenrechtskonvention“
Stadtverwaltung Zimmer 2.51

14.05.      10.00 - 18.00 Uhr
Frühlingsfest in der Altstadt

Große Straße Am Markt

15.05.      11.00 - 15.00 Uhr
Familien Aktivtag

(internationaler Familientag)
O.- Grotewohl- Ring 68a, Aktivspielplatz

Unser Ziel: Teilhabe am gesellschaftlichen Le-
ben für alle ermöglichen!!!

Selbsthilfe- und Familientage in Strausberg vom 05. - 15. Mai

Stadtpfarrkirche Müncheberg

24.03. bis 08.05.2011
Kontraste

Foto-Zirkel-Windrose

13.05.        20.00 Uhr
Film in der Kirche

„Wenn der Wind weht“
Gast: N.N., Eintritt: 5,- EUR

15.05.        17.00 Uhr
Benefi zkonzert des Staatsorchesters

für die Schule am Tornowsee
Eintritt: frei, Spenden sind erbeten

12.05. - 26.06.
Vernissage am 12.05.2011 um 19.00 Uhr

„O four de moi“
„Um mich herum“

Gisela Kurkhaus-Müller, Berlin 
Malerei, Grafi k
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Verwaltung
Vermietung

Verkauf
Immobilienservice

Christine May

Telefon: 033432 / 74 68 37 • Telefax: 033432 / 74 68 36
Funk: 0152 / 236 433 84

Vögel in der Nähe beobachten, an einer bun-
desweiten Aktion teilnehmen, dabei tolle Prei-
se gewinnen und die Kenntnisse über unsere 
Vogelwelt steigern – all das vereint die Aktion 
„Stunde der Gartenvögel“. Dabei sind Vogel-
freunde quer durch die Republik aufgerufen, 
eine Stunde lang alle Vögel zu notieren und 
dem NABU zu melden. 

Jede/r kann mitmachen!
Mitmachen können Sie in jedem Garten, auf 
jedem Balkon oder auch im Park. Wenn Sie 
die heimische Vogelwelt nicht allein, sondern 
in einer Gruppe von Vogelliebhabern und 
unter fachkundiger Führung eines NABU-
Experten kennen lernen möchten, können Sie 
an einer der zahlreichen Gartenvogelführung 
teilnehmen. 
Egal ob allein, zu zweit, mit Freunden oder 
der Familie: schauen Sie doch mal, was für 
Vögel sich bei Ihnen so tummeln – im Garten, 
vom Balkon aus, oder im benachbarten Park. 
Guckt etwa das Rotkehlchen unterm Flieder-
busch hervor? Turnt die Blaumeise im Apfel-
baum? Oder hat vielleicht ein Haussperling 
den Nistkasten an der Veranda erobert?
So wird gezählt
Zählen Sie alle Vögel, die Sie beim Blick in 
Ihren Garten oder den örtlichen Park entde-
cken können. Im Laufe einer Stunde sollen 
von jeder Vogelart die höchste Zahl der dort 
beobachteten Vögel notiert werden. Und zwar 
die höchste Zahl zu einem Zeitpunkt: Diesel-
be Amsel fünfmal hin und herfl iegen zu se-

hen, macht nicht fünf Amseln, sondern nur 
eine.                                            
Die Zählhilfe erleichtert Ihnen die Erfassung 
der Vögel. Der Bogen bildet die häufi gsten 
Gartenvögel ab und bietet die Möglichkeit 
zum Ankreuzen der beobachteten Vögel. Er 
hilft Ihnen dabei, Doppelzählungen zu vermei-
den, indem Sie jeweils die höchste Anzahl der 
Vögel einer Art innerhalb der Beobachtungs-
stunde notieren. Bitte senden Sie den Zähl-
hilfebogen nicht an den NABU zurück – er ist 
lediglich als Hilfe gedacht.

So wird gemeldet 
Per Meldebogen - Übertragen Sie Ihre Be-
obachtungen auf den Mitmach-Coupon Ihres 
NABU-Faltblattes, frankieren ihn ausreichend 
und senden ihn an die angegebene Adresse.
Per Online-Formular - Melden Sie Ihre Beob-
achtungen nach Möglichkeit online. Auf diese 
Weise können die Daten schnell und kosten-
günstig erfasst und ausgewertet werden. Das 
spart Kosten und Sie nehmen gleichzeitig an 
einer Sonderverlosung teil.
Per Telefon - Unter der kostenlosen Rufnum-
mer 0800-1157-115 werden Ihre Daten am 
14. und 15. Mai von 10 bis 18 Uhr auch direkt 
entgegen genommen.
Was Sie beachten sollten - Einige grundlegen-
de Hinweise können Ihnen das Beobachten 
erleichtern. 
Erfahrungsgemäß ist der frühe Morgen die 
beste Zeit, um Vögel zu beobachten. Sie kön-
nen jedoch auch jede andere Tageszeit wäh-
len.
Sie können die Vogelbeobachtung in Ihrem 
Garten oder im örtlichen Park machen. In je-
dem Fall sollte ein Platz gewählt werden, von 
wo aus Sie die Vögel gut sehen können. Be-
obachten Sie von verschiedenen Stellen aus, 
an denen Sie jeweils einige Minuten ruhig und 
aufmerksam Ausschau halten.
Sollten Sie Nistplätze der Vögel entdecken, 
vermeiden Sie unbedingt Störungen am Nest. 
Auch wenn unsere Gartenvögel häufi g mit we-

Stunde der Gartenvögel 
Mitmachaktion fi ndet vom 13. bis 15. Mai 2011 statt

nig Scheu auf Menschen reagieren, wollen sie 
zurecht am Brutplatz ungestört sein.
Wenn Sie Hilfe bei der Identifi zierung der Vö-
gel benötigen, fi nden Sie hier mehr Informati-
onen: www.nabu.de 
Hilfreich kann auch ein Fernglas sein, um die 
Arten richtig zu identifi zieren und die gefi eder-
ten Nachbarn auch mal ganz aus der Nähe 
betrachten zu können.
Nutzen Sie unsere Zählhilfe zur Bestandser-
fassung während Sie draußen sind. Zählen Sie 
damit nicht alle Tiere, sondern nur die höchste 
Anzahl einer Vogelart innerhalb einer Stunde. 
Übertragen Sie erst danach Ihre Ergebnisse 
auf den Meldebogen beziehungsweise in die 
Online-Registrierung.
Wir möchten uns auf diesem Weg auch für 
die vielen Hinweise betreffs Fledermäuse in 
Müncheberg bedanken. 

NABU Müncheberg

Bist Du 10, 11, 12 
oder 13 Jahre jung? 

Hast Du Langeweile oder Zeit & Lust montags 
von 14.30 bis 16.30 Uhr ins Jugend Umwelt 
Haus Müncheberg zu kommen? Wir wollen 
mit Euch basteln, kleine Exkursionen in der 
Natur machen und v.a.m. Außerdem sind Eure 
Ideen gefragt. 

Jugend Umwelt Haus Müncheberg
Fürstenwalder Str. 1A
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Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Ewald Hiller
der Ortswehr Trebnitz zu seinem 80. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

06.05.2011
Henry Elsner

Ortswehrführer
Carsten Greim

Stadtwehrführer

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Edwin Nitz
der Ortswehr Müncheberg zu seinem 75. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

20.05.2011
Kai-Uwe Bohne
Ortswehrführer

Carsten Greim
Stadtwehrführer

Obersdorf, den 17.03.2011

Ich möchte mich für die vielen Glückwünsche amlässlich meines

80. Geburtstages80. Geburtstages

Siegfried Ewald

bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden, der FF W
Obersdorf, der Jagdgruppe Obersdorf und der Jagdgesellschaft
Buckow recht herzlich bedanken.

bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden, der FF W
Obersdorf, der Jagdgruppe Obersdorf und der Jagdgesellschaft
Buckow recht herzlich bedanken.

bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden, der FF W
Obersdorf, der Jagdgruppe Obersdorf und der Jagdgesellschaft
Buckow recht herzlich bedanken.

bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden, der FF W
Obersdorf, der Jagdgruppe Obersdorf und der Jagdgesellschaft
Buckow recht herzlich bedanken.

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Hermersdorf
gegr. 1911

Freitag 03.06., 19:00 Uhr, geschlossene Veranstaltung
offi zieller Empfang zum 100-jährigen Bestehen der 
Feuerwehr Hermersdorf im Festzelt

Sonnabend 04.06., 08:00 Uhr 
Umzug der Feuerwehren der Stadt Müncheberg

09:00 - 12:30 Uhr 
Stadtmeisterschaften der Feuerwehren der Stadt 
Müncheberg - Friedländer Straße

09:00 - 13:00 Uhr 
Volleyballturnier - Festplatz

11:30 - 13:30 Uhr 
Mittagessen / Siegerehrung Stadtmeisterschaften
Festplatz

ab 13:00 Uhr
Bahnfahren durch Hermersdorf mit Fa. Fuchs aus 
Müncheberg - Bastelstraße mit dem Kinderring 
Neuhardenberg, Zuckerwatte / Popcorn, Hüpfburg
Feuerwehr Technikschau + Feuerwehrvorführungen

14:00- 16:00 Uhr 
Platzkonzert der Feuerwehrkapelle 
Fredersdorf

ab 15:00 Uhr 
Kaffeetafel mit Programm der 
Kita Pusteblume aus Obersdorf
im Festzelt

19:00 Uhr 
Tanz im Festzelt mit DJ 
Ingo Passow, Eintritt frei

Das Diakonische Werk OLS e.V. informiert
Bilderbuchausstellung zum Thema „Sterben, Tod und 

Trauer“  fi ndet großes Interesse

Der Einladung zur Eröffnungsveranstaltung der Bilderbuchausstel-
lung am 04.04.2011 folgten zahlreiche Gäste, u.a. Vertreter der Stadt 
Müncheberg, des Jugendamtes, Frau Fortunato als Landtagsabgeord-
nete, Mitarbeiterinnen aus den Müncheberger Kindertagesstätten, der 
Grundschule und dem Altenpfl egeheim der Stadt. 
Bereits bei der Vorbereitung auf die Ausstellung spürten wir ein großes 
Interesse an der Thematik. In zahlreichen Gesprächen beschrieben 
Eltern, Erzieher/innen und Lehrer/innen ihre Erfahrungen und Fragen, 
aber auch Befürchtungen und Unsicherheiten im Umgang mit dem 
Sterben, dem Tod und der Trauer. Erwachsene spüren oft den natür-
lichen Wunsch, Kinder möglichst lange vor dem schwierigen Thema 
zu beschützen. Im Alltag ist das allerdings kaum möglich, denn an 
vielen Stellen haben Kinder Berührungspunkte mit Verlust und auch 
Tod, beispielsweise wenn ein Haustier stirbt. Aber auch die „kleinen 
Abschiede“ haben für unsere Kinder eine wichtige Bedeutung. So ist 
der Abschied von der Kita für viele Kinder oft bereits eine Verlusterfah-
rung, da dort erste vertrauensvolle Beziehungen außerhalb der Familie 
geknüpft werden.
Mit der Ausstellung möchten wir Mut und Zuversicht vermitteln, die 
eigene Sprachlosigkeit zu überwinden und Unterstützung sowie An-
regungen geben. Bilderbücher können in diesem Zusammenhang hilf-
reich sein, die richtigen Worte zu fi nden.
Noch bis zum 20.04.2011 kann die Ausstellung in den Räumen des 
Diakonischen Werkes in der Karl-Marx–Straße 11 besichtigt werden. 
Vor Ort stehen Ansprechpartner für Gespräche und Fragen gern zur 
Verfügung. Für die Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Ausstellung bedanken wir uns sehr herzlich bei Frau Esbach 
(Blumen- & Präsentewelt Esbach) für die schönen Blumenarrange-
ments zur Eröffnungsveranstaltung, bei der Grundschule Müncheberg 
sowie Herrn Begenat und den ehrenamtlichen Helfern des ambulanten 
Hospizdienstes Märkisch Oderland.
Die positive Resonanz stärkt uns in der Motivation für die Arbeit im 
Bereich der Trauerbegleitung. Wir bedanken uns für das entgegenge-
brachte Vertrauen und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit 
Eltern, Familien und den Einrichtungen in Müncheberg.

Anke Noack
Diakonische Werk OLS e.V.

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren dem Kameraden

Werner Dingeldey
der Ortswehr Eggersdorf zu seinem 70. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

13.05.2011
Harald Mehls
Ortswehrführer

Carsten Greim
Stadtwehrführer
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Internationales offenes Turnier im
Berittenen Bogenschießen 

Vom 22.04. bis 24.04.2011 veranstaltet die Abteilung 
Berittenes Bogenschießen des Kreissportbundes MOL e.V. in 
Zusammenarbeit mit der Sunbow-Ranch das 3. Internationale 
offene Turnier im Berittenen Bogenschießen.
Austragungsort ist der Reiterhof Fritzfelde - an der B5 zwischen 
Müncheberg und Heinersdorf gelegen. 
Teilnehmer aus der ganzen Welt, von Japan bis Brasilien, Spa-
nien, England, Schweiz, Polen etc. werden sich hier in den ver-
schiedenen Disziplinen messen und um die begehrten Punkte 
und Preise gegen und mit dem amtierenden Europameister und 
Vizeweltmeister Christian Prestin, der die Abteilung Berittenes 
Bogenschießen des KSB MOL e.V. leitet, kämpfen. 
Neben den klassischen Disziplinen Ungarisch und Koreanisch 
wird es wieder die nur hier ausgetragene Laufende Scheibe und 
den Parcour geben.

Am Samstag, dem 23.04. wird ein buntes Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie geboten. 

              Höhepunkt ist die  Trickreitshow 
                 der Stuntgruppe 
                         „Windstärke 10“ 
                                   sowie eine 
                             Messerwerfershow. 

                         Der Eintritt ist frei. 

                               Besucher sind herzlich
                              willkommen. 

                                   Unterstützt wird die 
                          Veranstaltung von
                         Unternehmen aus  
                               der Region, 
                                      der Politik 
                                   und Sport sowie
                                          Menschen 
                                                                            mit Herz. 

                                                                        Wir freuen uns 
                auf
                  Ihren Besuch!

* Kaffeetrinken 
 um 15.00 Uhr  

* Die Sporttanzgruppe der Seniorinnen
trifft sich immer donnerstags in der Zeit 
von 13.45 - 14.45 Uhr in den Räumlichkeiten 
des Vereins. - Wir suchen noch Verstärkung. -

Wir vermieten Räumlichkeiten für Feiern, 
Schulungen, Vorträge usw.!
Sie planen eine größere Feier bzw. Veranstal-
tung und suchen noch die passenden Räum-
lichkeiten? Kommen Sie nach Obersdorf.
Der Cafè Konsum e.V. vermietet seine Räum-
lichkeiten für Feiern und Veranstaltungen aller 
Art. Bei Mietung des Objektes stehen Ihnen 
gepfl egte Räumlichkeiten mit einer funktions-
tüchtigen Küche (Herd, Kühlschrank, Spüle, 
Geschirr und Besteck) sowie sanitäre Einrich-
tungen zur Verfügung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Karin Paschen Tel. 73913 (wenn ich nicht da 
bin, können Sie auch eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen)
oder per E-Mail: jciak_deutschmann@web.de

Wichtige Termine:

29.04. / 15.30 Uhr
Maikranz fl echten jeder der mitmachen möch-
te, ist dazu herzlich eingeladen

21.05. / 15.30 Uhr
Konzert in der Petruskirche Obersdorf mit dem 
Oderbruchchor Manschnow - in Oderbruch-
tracht

Café Konsum e.V. informiert

Die kleine Handwerkstatt...

... lädt herzlich ein zum verkaufsoffenen Vor-
mittag mit Teeverkostung 

am Ostersamstag, den 23.04.2011 
von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
in unser Gartenlädchen

Fürstenwalder Str. 11 in Müncheberg. 

Probieren Sie unseren schmackhaften Tee 
und lernen Sie unser Angebot kennen.
Wir wünschen ein gesegnetes und fröhliches 
Osterfest!

Filzkurse in der kleinen Handwerkstatt

27.04.      15.00 - 17:00 Uhr  
Kennenlernen des Nassfi lzens und
Herstellung von gefi lzten Unikaten

 Kosten: 8,00 EUR incl. Material

28.04.      16:00 - 17:30 Uhr  
Filzen mit der Nadel- Trockenfi lzen

 Kosten: 5,00 EUR incl. Material

Verbindliche Anmeldung erbeten unter 
Tel.: 033432/73022

pro Kurs max. 6 Teilnehmer
Kursort ist der Garten der kleinen

Handwerkstatt, Fürstenwalder Str. 11,
15374 Müncheberg.

Herzlich Willkommen!

Fam. Rautenberg- Morcinek
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Müncheberg
22.04.  10.00 Uhr  Gottesdienst mit AM
24.04. 08.30 Uhr Osterfrühstück
     Gottesdienst und KIGO
25.04. 10.00 Uhr Gottesdienst
01.05. 10.00 Uhr Gottesdienst
08.05. 10.00 Uhr ökumenischer 
     Gottesdienst im Rahmen  
     des Kaiserbergfestes
15.05. 10.00 Uhr Gottesdienst
22.05. 10.00 Uhr  Gottesdienst
29.05.  10.00 Uhr Gottesdienst mit AM

Dahmsdorf
22.05. 09.00 Uhr Gottesdienst

Obersdorf
08.05. 09.00 Uhr Gottesdienst

Hermersdorf
24.04. 09.00 Uhr Osterfeuer, Andacht 
     und Frühstück
22.05. 10.30 Uhr Gottesdienst

Jahnsfelde
08.05.  10.30 Uhr Gottesdienst 

Trebnitz
22.05. 09.00 Uhr Gottesdienst

Hoppegarten
24.04. 07.30 Uhr Osterspaziergang, 
     Frühstück und Andacht
29.05. 9.00 Uhr Gottesdienst

Eggersdorf
17.04. 09.00 Uhr  Gottesdienst mit AM
01.05. 09.00 Uhr Gottesdienst mit AM
     Verabschiedung der  
     Gäste aus Dierdorf

Christenlehre Müncheberg
Montag Christenlehre ab 13.45 Uhr 
und ab 15.00. Uhr Flötenunterricht im   
Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer

Mittwoch Christenlehre ab15.00 Uhr
und ab 16.00 Uhr im Gemeindehaus
Dietrich Bonhoeffer

Konfi rmandenunterricht
Mittwoch 1. Gruppe 14-tägig im Wechsel mit 
Buckow von 17.30 Uhr

Freitag 2. Gruppe 14-tägig im Wechsel mit 
Buckow ab 17.30 Uhr

Posaunenchor Müncheberg
Donnerstag ab 17.00 Uhr Nachwuchsbläser
ab 19.30 Uhr Erwachsene im Gemeindehaus 
Dietrich Bonhoeffer

Posaunenchor Hoppegarten
Freitag 18.30 Uhr Gemeinderaum 

Chor Müncheberg
Montag 18.00 Uhr Sakristei

Bastelkreis
donnerstags 15.00 Uhr  Sakristei

Senioren/Gemeindekreise
Müncheberg 19.04.2011 15.00 Uhr
 03.05.2011 15.00 Uhr
 17.05.2011 15.00 Uhr
Eggersdorf 11.05.2011 15.00 Uhr
Hoppegarten 18.05.2011 15.00 Uhr

Gottesdienste - Ev. Kirchengemeinde Müncheberger Land
St. Marien Stadtpfarrkirche

Tag der offenen Tür

SCHLACHTEN - ZERLEGEN - VERARBEITEN

Telefon: 033432 / 7 05 38 • Funk: 0177 / 7 05 38 00
E-Mail: lutzundbettina@gmx.de

Tag der offenen Tür
anlässlich der

Eröffnung des Hofladens

des Landschlachthofes Lehmann

Ortsteil Heinersdorf,
Tempelberger Weg 1b

(B5 zwischen Heinersdorf und Müncheberg)

am Samstag, dem 07.05.2011,

von 10.00 bis 14.00 Uhr

• mit Führung durch Schlacht- und Produktionsräume
• Verkostung unserer hausgemachten Produkte
• Verkauf von ungekühlter Ware, z. B. Rohwurst,

Schinken, Konserven

Natürlich gibt es auch etwas vom Grill und aus dem Zapfhahn.

1. Verkaufstag ist Freitag, der 13.05.2011, ab 9.00 Uhr

Besichtigung Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Mari-
enkirche in der Zeit von 13.00 - 17.00 Uhr für 
Besichtigungen und Turmbesteigungen für 
alle interessierten Besucher geöffnet sein. 
Folgende Mitglieder des Fördervereins stehen 
für Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit:

- Ostersonntag, den 24. April 2011
 Herr Grothe
- Ostermontag, den 25. April 2011
 Familie Roth
- Sonntag, den 27. April 2011
 Familie Sehlke
- Sonntag, den 02. Mai 2011
 Familie Sehlke
- Sonntag, den 01. Mai 2011
 Herr Zbell
- Sonntag, den 08. Mai 2011
 Frau Pietack, Frau Sachert
- Sonntag, den 15. Mai 2011
 Familie Schauer
- Sonntag, den 22. Mai 2011
 Herr Grothe
- Sonntag, den 29. Mai 2011
 Familie Roth

Mitstreiter/innen für diese ehrenamtliche Tätig-
keit sind immer herzlich willkommen.

friseurstudio lindemann
inh. berit lindemann

eberswalder str. 49 a
15374 müncheberg

tel. 033432 73840
www.friseurstudio-lindemann.de

öffnungszeiten: 
mo  8:00–12:00 uhr 
di–fr  8:00–18:00 uhr 
sa  8:00–12:00 uhr
und nach vereinbarung

lindemann
friseurstudio

Für die Glückwünsche und  
Präsente anlässlich meines  
10-jährigen Firmenjubiläums 
möchte ich mich auch im Namen 
meiner Mitarbeiterin herzlich 
bedanken. Danke auch für Ihre 
Treue und das entgegengebrachte 
Vertrauen in unser handwerk-
liches Geschick.

Für die gelungene Überraschung 
von der „Rasselbande“ aus der 
Kita Rappelkiste sage ich noch ein 
extra dickes Dankeschön!

Jetzt wünsche ich 
Ihnen noch sonnige 
und fröhliche Oster-
feiertage.

Ihre Friseurmeisterin  
Berit Lindemann

Zu vermieten,
ab Mai in Müncheberg
3-Raum-Wohnung, mit Heizung
2-Raum-Wohnung, mit Heizung
Weitere Informationen unter:
Tel.: 033432/ 89 170
Weitere Informationen unter:
Tel.: 033432/ 89 170
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Bestattungshaus

Karl-Marx-Straße 28
15374 Müncheberg
Tel.: (033432) 378

Für die Beantragung von Witwenrenten steht Ihnen der Rentenälteste,
Herr Dieter Metag, jeden 2. und 4. Dienstag im Monat in der Zeit von

14 bis 17 Uhr im Bestattungshaus Weißgerber in Müncheberg zur Verfügung.

Breite Straße 32
15306 Seelow
Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

�
�
�
�
�
�

24h - Dienst
Särge in allen Preislagen
Überführung In- u. Ausland
Erledigung aller Formalitäten
eigene Kühlanlage
Abschluß von Vorsorgeverträgen

M. Hildebrandt

Senioren:
29.04. / 18.30 Uhr
SG M - SV Victoria Seelow
06.05. / 18.30 Uhr
FC Con. Buckow/Walds.  - SG M
13.05. / 18.30 Uhr
SG M - SV Jahn Bad Freienwalde
20.05. / 19.00 Uhr
RW Diedersdorf  - SG M

1. Männer:
30.04. / 15.00 Uhr
SG M I - FC Strausberg II
07.05. / 15.00 Uhr
Dynamo Eisenhüttenstadt - SG M I
14.05. / 15.00 Uhr
SG M I - SG 47 Bruchmühle
21.05. / 15.00 Uhr
Wacker Herzfelde - SG M I

2. Männer:
30.04. / 13.00 Uhr
SG M II  - BW Turbine Lebus
07.05. / 15.00 Uhr
Golzower SV - SG M II
14.05. / 13.00 Uhr
SG M II  - SV Victoria Seelow III

21.05. / 15.00 Uhr
Preußen Gusow - SG M II

A-Junioren: 
08.05. / 10.30 Uhr
SG M - JFC Märkische Löwen
14.05. / 11.00 Uhr 
SV Rüdnitz/Lobetal - SG M
22.05. / 10.30 Uhr
SG M - Kickers Oderberg
23.04. / 10.00 Uhr Pokal Halbfi nale
JFC Märkische Löwen - SG M

C-Junioren:
15.05. / 09.00 Uhr
SG Klosterdorf - SG M
22.05. / 09.00 Uhr 
SG M - FC Con. Buckow/Waldsieversdorf
29.05. Pokal Endspiel in Altreetz 
FC Con. Buckow/Walds.  - SG M

D-Junioren:
14.05. / 09.00 Uhr
SV BW Petersh./Eggersd.I - SG M
21.05. / 09.00 Uhr
SG M - MSV Rüdersdorf II
07.05. / 09.00 Uhr Pokal Halbfi nale
BW Petersh./Eggersd. - SG M

E1-Junioren:
23.04.11auf 04.06.11 verlegt
SV J. Bad Freienw. - SG M I  
15.05. / 10.00 Uhr
SG 47 Bruchmühle - SG M I
22.05. / 10.00 Uhr
SG M I - Lichtenow/Kagel
08.05. / 10.00 Uhr Pokal Halbfi nale
TSG RW Fred./Vogelsd.  - Sieger KSC Neu-
trebbin - SGM I  (08.04.)

E2-Junioren:
23.04. auf 04.06.11 verlegt
SG M II  - FC Con. Buckow/Waldsieversdorf
15.05. / 10.00 Uhr
Hennickendorfer SV - SG M II
21.05. / 09.00 Uhr
BW Wriezen - SG M II

F-Junioren:
23.04. / 10.30 Uhr
SG M - BW Turbine Lebus
01.05. / 10.00 Uhr
SG 47 Bruchmühle - SG M
14.05. / 10.00 Uhr
SG M - Gorgast/Manschnow/Golzow

SG Müncheberg e.V. - Sektion Fußball - Spielansetzungen

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie ehrendes Ge-
leit zur letzten Ruhestätte meines geliebten Mannes, 
Vaters, Schwiegervaters, Opas, Bruders und Schwagers

    Karl Mißler
sagen wir allen Verwandten, Bekannten und Freunden 
unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt dem Personal des Altenpfl egehei-
mes der Stadt Müncheberg, Herrn Pfarrer Müller, dem 
Chor, dem Café Pfeiffer sowie dem Bestattungshaus 
Weißgerber für die hilfreiche Unterstützung.

In Dankbarkeit
seine Ehefrau Gertraut
sein Sohn Klaus und Familie
Müncheberg, im April 2011

Für die erwiesene Anteilnahme zum Ableben unserer 
lieben Entschlafenen

           Dora Poplien
sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und 
Nachbarn unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt dem Altenpfl egeheim der Stadt 
Müncheberg, dem Landgasthof Jahnsfelde, dem Redner 
Herrn Ritter sowie dem Bestattungshaus Weißgerber für 
die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer
ihre dankbaren Kinder
Jahnsfelde, im April 2011

Für die erwiesene Anteilnahme zum Ableben von

         Käte Hildebrandt
sagen wir allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn 
unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank den Schwestern der Diakonie, Herrn 
Dr. Guido Koster, Pfarrer Jost sowie dem Bestattungs-
haus Weißgerber.

In stiller Trauer
Rosemarie und Erich Strupp
Eggersdorf, im April 2011
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24h

Brunhilde Obenhaupt

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme

durch Wort, Schrift und Blumenschmuck

sowie ehrendes Geleit zur letzten

Ruhestätte unserer lieben Schwester

sagen wir allen Verwandten, Freunden und

Nachbarn unseren herzlichsten Dank.

Besonderer Dank gilt dem Pflegeheim

Clara Zetkin in Eggersdorf/Strausberg, dem

Blumenhaus Armin Weißgerber sowie

dem Bestattungshaus Rico Streul für die

liebevollen gesprochenen Worte sowie für

die hilfreiche Unterstützung in den

schweren Stunden.

Deine Geschwister mit Familien

Müncheberg, im Februar 2011

Danke
Für alle Mittrauer und Verbundenheit,
für die tröstenden und mitfühlenden Worte, gesprochen und geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für Blumen, Geldspenden und die Begleitung auf seinen letzten Weg.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Müller, der Gärtnerei Hoedt sowie
dem Bestattungshaus Rico Streul.

Gertrud Müller
und Angehörige

Wolfgang Müller

Müncheberg, im März 2011

14.03.2011

Überwältigt von der großen Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Geldzuwendungen, Blumenschmuck und
ehrendem Geleit zur letzten Ruhestätte meines geliebten
Ehemannes und liebsten Vatis und Opis

Du hast gesorgt, du hast geschafft
bis dir die Krankheit nahm die Kraft,

erlöst bist du von allen Schmerzen;
doch bleibst du weiter in unseren Herzen.

Günter Müller
geb. 04.08.1935    gestorb. 05.03.2011

möchten wir uns bei unseren lieben Verwandten,
Nachbarn, Freunden und Bekannten recht herzlich
bedanken.

Ein großer Dank gebührt Herrn Dr. Guido Koster, der mir
die letzten sechs Jahre immer zur Seite stand, ebenso
Schwester Anita von der Diakoniestation in Seelow.

Dank auch Pfarrer Bernhardt für die einfühlsamen und
tröstenden Worte, dem Bestattungshaus Rico Streul für
die umfassende Hilfe und würdevolle Beisetzung sowie
dem Blumenhaus Armin Weißgerber. Dank auch dem
Café  Pfeiffer für die angenehme Atmosphäre und die
gute Bewirtung.

Im Namen aller Angehörigen
Leni Müller geb. Scholz als Ehefrau nebst Kindern
und Enkelkindern
Müncheberg, Bergstraße 14
Im März 2011



Müncheberger Nachrichten18. April 2011

35

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch

Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit

zur letzten Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und

Nachbarn unseren herzlichsten Dank.

Besonderer Dank gilt der Rednerin Frau Bader für ihre

tröstenden Worte,  dem Café Pfeiffer für die gute

Bewirtung, dem Altenpflegeheim der Stadt Müncheberg,

dem Blumenhaus Armin Weißgerber sowie dem

Bestattungshaus Rico Streul für die liebevolle

Unterstützung und Ausgestaltung der Trauerfeier.

Edith Frohmüller

Müncheberg, im Februar 2011

Wer im Gedächnis seiner Lieben lebt,

der ist nicht tot, der ist nur fern,

tot ist nur, wer vergessen ist.

Wer im Gedächnis seiner Lieben lebt,

der ist nicht tot, der ist nur fern,

tot ist nur, wer vergessen ist.

Ihre dankbaren Kinder mit Familien

Hildegard Richter

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumenschmuck
und Geldspenden sowie ehrendes Geleit zur letzten
Ruhestätte unserer lieben Mutti, Schwiegermutter,
Oma, Uroma und Schwester

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn
recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Müller, der
Organistin Frau Müller, dem Altenpflegeheim der
Stadt Müncheberg, dem Blumenhaus Armin
Weißgerber, den Familien Langenbacher und
Diedtemann für die gute Bewirtung sowie dem
gesamten Team des Bestattungshauses Rico Streul
für die liebevolle Betreuung und Ausgestaltung der
Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Angelika Foltas

Müncheberg, im März 2011

Günter Gehrke

Tief bewegt von so überaus zahlreichen
Beweisen aufrichtiger Anteilnahme durch

liebevoll geschriebene Worte, Blumen und
Geldspenden sowie das ehrende Geleit zur

letzten Ruhestätte meines lieben Lebensgefährten,
unseres lieben Vaters, Schwiegervaters,

Opas und Uropas

Im Namen aller Angehörigen

Irmgard Treu

Müncheberg, im Februar 2011

sagen wir auf diesem Wege allen Verwandten,
Bekannten, Freunden, Nachbarn und

Arbeitskollegen unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt dem Redner

Herrn Günter Saul für die tröstenden Worte,
dem Siedlertreff für die gute Bewirtung, dem
Blumenhaus Armin Weißgerber sowie dem

Bestattungshaus Rico Streul für die liebevolle
Ausgestaltung der Trauerfeier und Unterstützung

in den schweren Stunden.

SStefanie Koslowski

Danke

In stiller Trauer

die Angehörigen

In stiller Trauer

die Angehörigen

Müncheberg, im März 2011

Für die erwiesene Anteilnahme durch Wort,

Schrift und Blumenschmuck sowie ehrendes

Geleit zur letzten Ruhestätte unserer lieben

Mutter

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen

Verwandten und Bekannten recht herzlich

bedanken. Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer

Töpfner, der Organistin Frau Müller, dem

Altenpflegeheim der Stadt Müncheberg, der

Gaststätte Rathauseck für die gute Bewirtung,

dem Blumenhaus Armin Weißgerber sowie

dem Bestattungshaus Rico Streul für die

liebevolle Unterstützung.
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Sprechzeiten in derSprechzeiten in der
Stadt MünchebergStadt Müncheberg

 Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
  und 13.00 - 18.00 Uhr
 Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr

Telefon: 033432/ 810
Fax: 033432/ 8 11 43

SprechzeitenSprechzeiten
BürgerbüroBürgerbüro

 Mo bis Fr von 09.00 - 12.00 Uhr
 Di von 13.00 - 18.00 Uhr
 Do von 13.00 - 16.00 Uhr

Sprechtage der Ortsvorsteher/ innenSprechtage der Ortsvorsteher/ innen

Eggersdorf
Herr Hans Domke

nach tel. Vereinbarung: 033432/ 7 16 30
obgm.eggersdorf@stadt-muencheberg.de

Hermersdorf
Herr Jürgen Langer

nach tel. Vereinbarung: 033432/ 7 10 25
obgm.hermersdorf@stadt-muencheberg.de

Hoppegarten-Feuerwehrgerätehaus
Frau Ilse Kohn

nach tel. Vereinbarung: 033432/ 7 08 36
obgm.hoppegarten@stadt-muencheberg.de

Jahnsfelde - Gemeinderaum
Herr Bernd Gohlke

nach tel. Vereinbarung: 033477/ 44 63
obgm.jahnsfelde@stadt-muencheberg.de

Müncheberg - Rathaus
Herr Dr. Reinhold Roth

nach tel. Vereinbarung: 033432/ 7 04 04
obgm.muencheberg@stadt-muencheberg.de

Münchehofe
Herr Peer Gesper

nach tel. Vereinbarung: 033432/ 7 11 09
gessi22@t-online.de

Obersdorf
Herr Dieter Behrendt

nach tel. Vereinbarung: 033432/ 87 03
obgm.obersdorf@stadt-muencheberg.de

Trebnitz - ehem. Kita
Herr Hans-Peter Buch

nach tel. Vereinbarung: 033477/45 14
oder 03334/ 3 85 23 - 2 46

peter.buch@las-e.brandenburg.de

SchiedsstelleSchiedsstelle

Termine nach telefonischer 
Vereinbarung über Herrn Rozok 

unter: 033432/ 8 11 33

Die nächsten Ausgaben desDie nächsten Ausgaben des
„Müncheberger Anzeigers“ und der„Müncheberger Anzeigers“ und der

„Müncheberger Nachrichten“ „Müncheberger Nachrichten“ 
erscheinen am: erscheinen am: 30.05.201130.05.2011

Redaktionsschluss: Redaktionsschluss: 20.05.201120.05.2011

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Sie können 
den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnummer erreichen:

01805 / 58 22 23 - 9 60
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgen-
den Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des 
Folgetages durchgeführt. In Abweichung hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 
Uhr, samstags, sonntags, gesetzlichen Feiertagen und am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte

Der zahnärzliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, mit 
Sprechzeiten von 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr.

22.+23.04.2011 Frau Dr. med. Stange, 15344 Strausberg, Wriezener Str. 32
  Telefon: 03341/ 31 37 84 Privat: 03341/ 22 0 53
24.+25.04.2011 Frau Dr. med. Seidlitz, 15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 5
  Telefon: 03342/ 74 90 Privat: 03342/ 74 06
30.04.2011 Frau ZÄ Hille, 15345 Eggersdorf, Strausberger Str. 1a
  Telefon: 03341/ 48 502 Privat: 0170/ 17 61 659
01.05.2011 Frau Dipl.-Stom. Gadegast, 15344 Strausberg, August Bebel Str. 37
  Telefon: 03341/ 23 004 Privat: 030/ 564 05 03
07.+08.05.2011 Herr ZA Wiencke, 15377 Buckow, Ringstr. 22
  Telefon: 033433/ 57 0 58 Privat: 033433/ 2 61
14.+15.05.2011 Frau ZÄ Simon, 15366 Hönow, Mahlsdorfer Str. 59
  Telefon: 030/ 99 42 804 Privat: 030/ 26 37 81 97
21+22.05.2011 Herr ZA Gutsche, 15374 Müncheberg, Eberswalder Str. 11
  Telefon: 033432/ 3 36 Privat: 0171/ 26 81 209
28.05.2011 Herr ZA Rode, 15344 Strausberg, E.-Thälmann-Str. 87
  Telefon: 03341/ 42 33 22 Privat: 0162/ 10 33 669
29.05.2011 Herr ZA Schwierzy, 15344 Strausberg, Am Fichteplatz 1
  Telefon: 03341/ 31 10 75 Privat: 0177/ 333 57 38
02.+03.06.2011 Frau ZÄ Teschner, 15366 Neuenhagen, Schulstr. 15
  Telefon: 03342/ 21 440 Privat: 03342/ 20 20 61

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

15.04.-22.04. / 29.04.-06.05. Dr. Simon, Lessingstr. 32, 15374 Müncheberg
13.05.-20.05. / 27.05.-03.06. Tel. 033432/ 87 22, Funk 0171/ 45 35 878

22.04.-29.04. / 06.05.-13.05. TA H.-J. Straßburg, Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg
20.05.-27.03. Tel. 033432/ 4 98 od. 8 95 65, Funk 0172/ 38 64 986

nächster Tierarzt im Bereich Dr. med. vet. Lechelt, Tempelberger Weg 1, 15548 Heinersdorf
 Tel. 033432/ 7 22 93

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger Wohnungsgesellschaft mbH 

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern od. Wohnungen, die von 
der MWG mbH verwaltet werden, ist an Wochenenden und Feiertagen der Bereitschaftsdienst 
der Firma S-H-M GmbH, Tel. 033432/ 8 91 27 (ab Freitag 16.00 Uhr bis Sonntag) zu erreichen. 

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“ für Trink- und Abwasser
Telefon: 033433/ 669-66

Polizei / Notruf: 110, Feuerwehr / Rettungsstelle: 112
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